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(+++ Stand: Neugefasst durch Bek. v. 14. 1.2003 I 66;

            geändert durch § 13 Abs. 1 G v.  5. 9.2005 I 2722 +++)

(+++ Textnachweis ab:  1. 6.1991 +++)DasGwurdealsArt.1desGv.20.12.1990I2954vomBundestagmitZustimmungdesBundesratesbeschlossenB§10Abs.4Satz3und4istamerstenTagedesvierundzwanzigstenaufdieVerkündungfolgendenKalendermonats,imübrigenamerstenTagedessechstenaufdieVerkündungfolgendenKalendermonatsgem.Art.6Abs.2Satz1u.2Gv.20.12.1990I2954inKraftgetreten.DasGwurdeam29.12.1990verkündet.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis Inhaltsübersicht
Erster Abschnitt

  Allgemeine und gemeinsame Bestimmungen

 

§  1  Zweck und Anwendungsbereich des Gesetzes

§  2  Öffentliche und nicht öffentliche Stellen

§  3  Weitere Begriffsbestimmungen

§  3a Datenvermeidung und Datensparsamkeit

§  4  Zulässigkeit der Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung

§  4a Einwilligung

§  4b Übermittlung personenbezogener Daten ins Ausland

      sowie an über- und zwischenstaatliche Stellen

§  4c Ausnahmen

§  4d Meldepflicht

§  4e Inhalt der Meldepflicht

§  4f Beauftragter für den Datenschutz

§  4g Aufgaben des Beauftragten für den Datenschutz

§  5  Datengeheimnis

§  6  Unabdingbare Rechte des Betroffenen

§  6a Automatisierte Einzelentscheidung

§  6b Beobachtung öffentlich zugänglicher Räume mit

      optisch-elektronischen Einrichtungen

§  6c Mobile personenbezogene Speicher- und

      Verarbeitungsmedien

§  7  Schadensersatz

§  8  Schadensersatz bei automatisierter Datenverarbeitung

      durch öffentliche Stellen

§  9  Technische und organisatorische Maßnahmen

§  9a Datenschutzaudit

§ 10  Einrichtung automatisierter Abrufverfahren

§ 11  Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung personenbezogener

      Daten im Auftrag
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Zweiter Abschnitt

  Datenverarbeitung der öffentlichen Stellen

    Erster Unterabschnitt

      Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung

 

§ 12  Anwendungsbereich

§ 13  Datenerhebung

§ 14  Datenspeicherung, -veränderung und -nutzung

§ 15  Datenübermittlung an öffentliche Stellen

§ 16  Datenübermittlung an nicht öffentliche Stellen

§ 17  (weggefallen)

§ 18  Durchführung des Datenschutzes in der Bundesverwaltung

 

    Zweiter Unterabschnitt

      Rechte des Betroffenen

 

§ 19  Auskunft an den Betroffenen

§ 19a Benachrichtigung

§ 20  Berichtigung, Löschung und Sperrung von Daten; Widerspruchsrecht

§ 21  Anrufung des Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die

      Informationsfreiheit

 

    Dritter Unterabschnitt

      Bundesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit

 

§ 22  Wahl des Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die

      Informationsfreiheit

§ 23  Rechtsstellung des Bundesbeauftragten für den Datenschutz

      und die Informationsfreiheit

§ 24  Kontrolle durch den Bundesbeauftragten für den Datenschutz

      und die Informationsfreiheit

§ 25  Beanstandungen durch den Bundesbeauftragten für den Datenschutz

      und die Informationsfreiheit

§ 26  Weitere Aufgaben des Bundesbeauftragten für den Datenschutz

      und die Informationsfreiheit

 

Dritter Abschnitt

  Datenverarbeitung nicht-öffentlicher Stellen

  und öffentlich-rechtlicher Wettbewerbsunternehmen

    Erster Unterabschnitt

      Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung

 

§ 27  Anwendungsbereich

§ 28  Datenerhebung, -verarbeitung und -nutzung

      für eigene Zwecke

§ 29  Geschäftsmäßige Datenerhebung und -speicherung zum Zweck

      der Übermittlung

§ 30  Geschäftsmäßige Datenerhebung und -speicherung zum Zweck der

      Übermittlung in anonymisierter Form

§ 31  Besondere Zweckbindung

§ 32  (weggefallen)

 

    Zweiter Unterabschnitt

      Rechte des Betroffenen
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§ 33  Benachrichtigung des Betroffenen

§ 34  Auskunft an den Betroffenen

§ 35  Berichtigung, Löschung und Sperrung von Daten

 

    Dritter Unterabschnitt

      Aufsichtsbehörde

 

§§ 36 und 37 (weggefallen)

§ 38  Aufsichtsbehörde

§ 38a Verhaltensregeln zur Förderung der Durchführung

      datenschutzrechtlicher Regelungen

 

Vierter Abschnitt

  Sondervorschriften

 

§ 39  Zweckbindung bei personenbezogenen Daten, die einem

      Berufs- oder besonderen Amtsgeheimnis unterliegen

§ 40  Verarbeitung und Nutzung personenbezogener

      Daten durch Forschungseinrichtungen

§ 41  Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten

      durch die Medien

§ 42  Datenschutzbeauftragter der Deutschen Welle

 

Fünfter Abschnitt

  Schlussvorschriften

 

§ 43  Bußgeldvorschriften

§ 44  Strafvorschriften

 

Sechster Abschnitt

  Übergangsvorschriften

 

§ 45  Laufende Verwendungen

§ 46  Weitergeltung von Begriffsbestimmungen

 

Anlage (zu § 9 Satz 1) ErsterAbschnittAllgemeineundgemeinsameBestimmungenNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §1ZweckundAnwendungsbereichdesGesetzes(1)ZweckdiesesGesetzesistes,denEinzelnendavorzuschützen,dasserdurchdenUmgangmitseinenpersonenbezogenenDateninseinemPersönlichkeitsrechtbeeinträchtigtwird.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #4(2)DiesesGesetzgiltfürdieErhebung,VerarbeitungundNutzungpersonenbezogenerDatendurch1.öffentlicheStellendesBundes,2.öffentlicheStellenderLänder,soweitderDatenschutznichtdurchLandesgesetzgeregeltistundsoweitsiea)Bundesrechtausführenoderb)alsOrganederRechtspflegetätigwerdenundessichnichtumVerwaltungsangelegenheitenhandelt,3.nichthöffentlicheStellen,soweitsiedieDatenunterEinsatzvonDatenverarbeitungsanlagenverarbeiten,nutzenoderdafürerhebenoderdieDateninoderausnichtautomatisiertenDateienverarbeiten,nutzenoderdafürerheben,esseidenn,dieErhebung,VerarbeitungoderNutzungderDatenerfolgtausschließlichfürpersönlicheoderfamiliäreTätigkeiten.(3)SoweitandereRechtsvorschriftendesBundesaufpersonenbezogeneDateneinschließlichderenVeröffentlichunganzuwendensind,gehensiedenVorschriftendiesesGesetzesvor.DieVerpflichtungzurWahrunggesetzlicherGeheimhaltungspflichtenodervonBerufshoderbesonderenAmtsgeheimnissen,dienichtaufgesetzlichenVorschriftenberuhen,bleibtunberührt.(4)DieVorschriftendiesesGesetzesgehendenendesVerwaltungsverfahrensgesetzesvor,soweitbeiderErmittlungdesSachverhaltspersonenbezogeneDatenverarbeitetwerden.(5)DiesesGesetzfindetkeineAnwendung,soferneineineinemanderenMitgliedstaatderEuropäischenUnionoderineinemanderenVertragsstaatdesAbkommensüberdenEuropäischenWirtschaftsraumbelegeneverantwortlicheStellepersonenbezogeneDatenimInlanderhebt,verarbeitetodernutzt,esseidenn,dieserfolgtdurcheineNiederlassungimInland.DiesesGesetzfindetAnwendung,soferneineverantwortlicheStelle,dienichtineinemMitgliedstaatderEuropäischenUnionoderineinemanderenVertragsstaatdesAbkommensüberdenEuropäischenWirtschaftsraumbelegenist,personenbezogeneDatenimInlanderhebt,verarbeitetodernutzt.SoweitdieverantwortlicheStellenachdiesemGesetzzunennenist,sindauchAngabenüberimInlandansässigeVertreterzumachen.DieSätze2und3geltennicht,sofernDatenträgernurzumZweckdesTransitsdurchdasInlandeingesetztwerden.§38Abs.1Satz1bleibtunberührt.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §2ÖffentlicheundnichtpöffentlicheStellen(1)ÖffentlicheStellendesBundessinddieBehörden,dieOrganederRechtspflegeundandereöffentlichhrechtlichorganisierteEinrichtungendesBundes,derbundesunmittelbarenKörperschaften,AnstaltenundStiftungendesöffentlichenRechtssowiederenVereinigungenungeachtetihrerRechtsform.AlsöffentlicheStellengeltendieausdemSondervermögenDeutscheBundespostdurchGesetzhervorgegangenenUnternehmen,solangeihneneinausschließlichesRechtnachdemPostgesetzzusteht.(2)ÖffentlicheStellenderLändersinddieBehörden,dieOrganederRechtspflegeundandereöffentlichhrechtlichorganisierteEinrichtungeneinesLandes,einerGemeinde,einesGemeindeverbandesundsonstigerderAufsichtdesLandesunterstehenderjuristischerPersonendesöffentlichenRechtssowiederenVereinigungenungeachtetihrerRechtsform.(3)VereinigungendesprivatenRechtsvonöffentlichenStellendesBundesundderLänder,dieAufgabender



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #5öffentlichenVerwaltungwahrnehmen,geltenungeachtetderBeteiligungnichthöffentlicherStellenalsöffentlicheStellendesBundes,wenn1.sieüberdenBereicheinesLandeshinaustätigwerdenoder2.demBunddieabsoluteMehrheitderAnteilegehörtoderdieabsoluteMehrheitderStimmenzusteht.AndernfallsgeltensiealsöffentlicheStellenderLänder.(4)NichthöffentlicheStellensindnatürlicheundjuristischePersonen,GesellschaftenundanderePersonenvereinigungendesprivatenRechts,soweitsienichtunterdieAbsätze1bis3fallen.NimmteinenichthöffentlicheStellehoheitlicheAufgabenderöffentlichenVerwaltungwahr,istsieinsoweitöffentlicheStelleimSinnediesesGesetzes.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §3WeitereBegriffsbestimmungen(1)PersonenbezogeneDatensindEinzelangabenüberpersönlicheodersachlicheVerhältnisseeinerbestimmtenoderbestimmbarennatürlichenPerson(Betroffener).(2)AutomatisierteVerarbeitungistdieErhebung,VerarbeitungoderNutzungpersonenbezogenerDatenunterEinsatzvonDatenverarbeitungsanlagen.EinenichtautomatisierteDateiistjedenichtautomatisierteSammlungpersonenbezogenerDaten,diegleichartigaufgebautistundnachbestimmtenMerkmalenzugänglichistundausgewertetwerdenkann.(3)ErhebenistdasBeschaffenvonDatenüberdenBetroffenen.(4)VerarbeitenistdasSpeichern,Verändern,Übermitteln,SperrenundLöschenpersonenbezogenerDaten.ImEinzelnenist,ungeachtetderdabeiangewendetenVerfahren:1.SpeicherndasErfassen,AufnehmenoderAufbewahrenpersonenbezogenerDatenaufeinemDatenträgerzumZweckeihrerweiterenVerarbeitungoderNutzung,2.VeränderndasinhaltlicheUmgestaltengespeicherterpersonenbezogenerDaten,3.ÜbermittelndasBekanntgebengespeicherteroderdurchDatenverarbeitunggewonnenerpersonenbezogenerDatenaneinenDritteninderWeise,dassa)dieDatenandenDrittenweitergegebenwerdenoderb)derDrittezurEinsichtoderzumAbrufbereitgehalteneDateneinsiehtoderabruft,4.SperrendasKennzeichnengespeicherterpersonenbezogenerDaten,umihreweitereVerarbeitungoderNutzungeinzuschränken,5.LöschendasUnkenntlichmachengespeicherterpersonenbezogenerDaten.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #6(5)NutzenistjedeVerwendungpersonenbezogenerDaten,soweitessichnichtumVerarbeitunghandelt.(6)AnonymisierenistdasVerändernpersonenbezogenerDatenderart,dassdieEinzelangabenüberpersönlicheodersachlicheVerhältnissenichtmehrodernurmiteinemunverhältnismäßiggroßenAufwandanZeit,KostenundArbeitskrafteinerbestimmtenoderbestimmbarennatürlichenPersonzugeordnetwerdenkönnen.(6a)PseudonymisierenistdasErsetzendesNamensundandererIdentifikationsmerkmaledurcheinKennzeichenzudemZweck,dieBestimmungdesBetroffenenauszuschließenoderwesentlichzuerschweren.(7)VerantwortlicheStelleistjedePersonoderStelle,diepersonenbezogeneDatenfürsichselbsterhebt,verarbeitetodernutztoderdiesdurchandereimAuftragvornehmenlässt.(8)EmpfängeristjedePersonoderStelle,dieDatenerhält.DritteristjedePersonoderStelleaußerhalbderverantwortlichenStelle.DrittesindnichtderBetroffenesowiePersonenundStellen,dieimInland,ineinemanderenMitgliedstaatderEuropäischenUnionoderineinemanderenVertragsstaatdesAbkommensüberdenEuropäischenWirtschaftsraumpersonenbezogeneDatenimAuftragerheben,verarbeitenodernutzen.(9)BesondereArtenpersonenbezogenerDatensindAngabenüberdierassischeundethnischeHerkunft,politischeMeinungen,religiöseoderphilosophischeÜberzeugungen,Gewerkschaftszugehörigkeit,GesundheitoderSexualleben.(10)MobilepersonenbezogeneSpeicherhundVerarbeitungsmediensindDatenträger,1.dieandenBetroffenenausgegebenwerden,2.aufdenenpersonenbezogeneDatenüberdieSpeicherunghinausdurchdieausgebendeodereineandereStelleautomatisiertverarbeitetwerdenkönnenund3.beidenenderBetroffenedieseVerarbeitungnurdurchdenGebrauchdesMediumsbeeinflussenkann.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §3aDatenvermeidungundDatensparsamkeitGestaltungundAuswahlvonDatenverarbeitungssystemenhabensichandemZielauszurichten,keineodersowenigpersonenbezogeneDatenwiemöglichzuerheben,zuverarbeitenoderzunutzen.InsbesondereistvondenMöglichkeitenderAnonymisierungundPseudonymisierungGebrauchzumachen,soweitdiesmöglichistundderAufwandineinemangemessenenVerhältniszudemangestrebtenSchutzzwecksteht.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §4ZulässigkeitderDatenerhebung,pverarbeitungundpnutzung(1)DieErhebung,VerarbeitungundNutzungpersonenbezogenerDatensindnurzulässig,soweitdiesesGesetzodereineandereRechtsvorschriftdieserlaubtoderanordnetoderderBetroffeneeingewilligthat.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #7(2)PersonenbezogeneDatensindbeimBetroffenenzuerheben.OhneseineMitwirkungdürfensienurerhobenwerden,wenn1.eineRechtsvorschriftdiesvorsiehtoderzwingendvoraussetztoder2.a)diezuerfüllendeVerwaltungsaufgabeihrerArtnachoderderGeschäftszweckeineErhebungbeianderenPersonenoderStellenerforderlichmachtoderb)dieErhebungbeimBetroffeneneinenunverhältnismäßigenAufwanderfordernwürdeundkeineAnhaltspunktedafürbestehen,dassüberwiegendeschutzwürdigeInteressendesBetroffenenbeeinträchtigtwerden.(3)WerdenpersonenbezogeneDatenbeimBetroffenenerhoben,soister,sofernernichtbereitsaufandereWeiseKenntniserlangthat,vonderverantwortlichenStelleüber1.dieIdentitätderverantwortlichenStelle,2.dieZweckbestimmungenderErhebung,VerarbeitungoderNutzungund3.dieKategorienvonEmpfängernnur,soweitderBetroffenenachdenUmständendesEinzelfallesnichtmitderÜbermittlungandieserechnenmuss,zuunterrichten.WerdenpersonenbezogeneDatenbeimBetroffenenaufgrundeinerRechtsvorschrifterhoben,diezurAuskunftverpflichtet,oderistdieErteilungderAuskunftVoraussetzungfürdieGewährungvonRechtsvorteilen,soistderBetroffenehierauf,sonstaufdieFreiwilligkeitseinerAngabenhinzuweisen.SoweitnachdenUmständendesEinzelfalleserforderlichoderaufVerlangen,isterüberdieRechtsvorschriftundüberdieFolgenderVerweigerungvonAngabenaufzuklären.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §4aEinwilligung(1)DieEinwilligungistnurwirksam,wennsieaufderfreienEntscheidungdesBetroffenenberuht.EristaufdenvorgesehenenZweckderErhebung,VerarbeitungoderNutzungsowie,soweitnachdenUmständendesEinzelfalleserforderlichoderaufVerlangen,aufdieFolgenderVerweigerungderEinwilligunghinzuweisen.DieEinwilligungbedarfderSchriftform,soweitnichtwegenbesondererUmständeeineandereFormangemessenist.SolldieEinwilligungzusammenmitanderenErklärungenschriftlicherteiltwerden,istsiebesondershervorzuheben.(2)ImBereichderwissenschaftlichenForschungliegteinbesondererUmstandimSinnevonAbsatz1Satz3auchdannvor,wenndurchdieSchriftformderbestimmteForschungszweckerheblichbeeinträchtigtwürde.IndiesemFallsindderHinweisnachAbsatz1Satz2unddieGründe,ausdenensichdieerheblicheBeeinträchtigungdesbestimmtenForschungszwecksergibt,schriftlichfestzuhalten.(3)SoweitbesondereArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)erhoben,verarbeitetodergenutztwerden,musssichdieEinwilligungdarüberhinausausdrücklichaufdieseDatenbeziehen.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #8NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §4bÜbermittlungpersonenbezogenerDateninsAuslandsowieanüberpoderzwischenstaatlicheStellen(1)FürdieÜbermittlungpersonenbezogenerDatenanStellen1.inanderenMitgliedstaatenderEuropäischenUnion,2.inanderenVertragsstaatendesAbkommensüberdenEuropäischenWirtschaftsraumoder3.derOrganeundEinrichtungenderEuropäischenGemeinschaftengelten§15Abs.1,§16Abs.1und§§28bis30nachMaßgabederfürdieseÜbermittlunggeltendenGesetzeundVereinbarungen,soweitdieÜbermittlungimRahmenvonTätigkeitenerfolgt,dieganzoderteilweiseindenAnwendungsbereichdesRechtsderEuropäischenGemeinschaftenfallen.(2)FürdieÜbermittlungpersonenbezogenerDatenanStellennachAbsatz1,dienichtimRahmenvonTätigkeitenerfolgt,dieganzoderteilweiseindenAnwendungsbereichdesRechtsderEuropäischenGemeinschaftenfallen,sowieansonstigeausländischeoderüberhoderzwischenstaatlicheStellengiltAbsatz1entsprechend.DieÜbermittlungunterbleibt,soweitderBetroffeneeinschutzwürdigesInteresseandemAusschlussderÜbermittlunghat,insbesonderewennbeideninSatz1genanntenStelleneinangemessenesDatenschutzniveaunichtgewährleistetist.Satz2giltnicht,wenndieÜbermittlungzurErfüllungeigenerAufgabeneineröffentlichenStelledesBundesauszwingendenGründenderVerteidigungoderderErfüllungüberhoderzwischenstaatlicherVerpflichtungenaufdemGebietderKrisenbewältigungoderKonfliktverhinderungoderfürhumanitäreMaßnahmenerforderlichist.(3)DieAngemessenheitdesSchutzniveauswirdunterBerücksichtigungallerUmständebeurteilt,diebeieinerDatenübermittlungodereinerKategorievonDatenübermittlungenvonBedeutungsindBinsbesonderekönnendieArtderDaten,dieZweckbestimmung,dieDauerdergeplantenVerarbeitung,dasHerkunftshunddasEndbestimmungsland,diefürdenbetreffendenEmpfängergeltendenRechtsnormensowiediefürihngeltendenStandesregelnundSicherheitsmaßnahmenherangezogenwerden.(4)IndenFällendes§16Abs.1Nr.2unterrichtetdieübermittelndeStelledenBetroffenenvonderÜbermittlungseinerDaten.Diesgiltnicht,wenndamitzurechnenist,dasserdavonaufandereWeiseKenntniserlangt,oderwenndieUnterrichtungdieöffentlicheSicherheitgefährdenodersonstdemWohldesBundesodereinesLandesNachteilebereitenwürde.(5)DieVerantwortungfürdieZulässigkeitderÜbermittlungträgtdieübermittelndeStelle.(6)DieStelle,andiedieDatenübermitteltwerden,istaufdenZweckhinzuweisen,zudessenErfüllungdieDatenübermitteltwerden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §4cAusnahmen(1)ImRahmenvonTätigkeiten,dieganzoderteilweiseindenAnwendungsbereichdesRechtsderEuropäischenGemeinschaftenfallen,isteineÜbermittlungpersonenbezogenerDatenananderealsdiein§4bAbs.1genannten



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #9Stellen,auchwennbeiihneneinangemessenesDatenschutzniveaunichtgewährleistetist,zulässig,sofern1.derBetroffeneseineEinwilligunggegebenhat,2.dieÜbermittlungfürdieErfüllungeinesVertragszwischendemBetroffenenundderverantwortlichenStelleoderzurDurchführungvonvorvertraglichenMaßnahmen,dieaufVeranlassungdesBetroffenengetroffenwordensind,erforderlichist,3.dieÜbermittlungzumAbschlussoderzurErfüllungeinesVertragserforderlichist,derimInteressedesBetroffenenvonderverantwortlichenStellemiteinemDrittengeschlossenwurdeodergeschlossenwerdensoll,4.dieÜbermittlungfürdieWahrungeineswichtigenöffentlichenInteressesoderzurGeltendmachung,AusübungoderVerteidigungvonRechtsansprüchenvorGerichterforderlichist,5.dieÜbermittlungfürdieWahrunglebenswichtigerInteressendesBetroffenenerforderlichistoder6.dieÜbermittlungauseinemRegistererfolgt,daszurInformationderÖffentlichkeitbestimmtistundentwederdergesamtenÖffentlichkeitoderallenPersonen,dieeinberechtigtesInteressenachweisenkönnen,zurEinsichtnahmeoffensteht,soweitdiegesetzlichenVoraussetzungenimEinzelfallgegebensind.DieStelle,andiedieDatenübermitteltwerden,istdaraufhinzuweisen,dassdieübermitteltenDatennurzudemZweckverarbeitetodergenutztwerdendürfen,zudessenErfüllungsieübermitteltwerden.(2)UnbeschadetdesAbsatzes1Satz1kanndiezuständigeAufsichtsbehördeeinzelneÜbermittlungenoderbestimmteArtenvonÜbermittlungenpersonenbezogenerDatenananderealsdiein§4bAbs.1genanntenStellengenehmigen,wenndieverantwortlicheStelleausreichendeGarantienhinsichtlichdesSchutzesdesPersönlichkeitsrechtsundderAusübungderdamitverbundenenRechtevorweistBdieGarantienkönnensichinsbesondereausVertragsklauselnoderverbindlichenUnternehmensregelungenergeben.BeidenPosthundTelekommunikationsunternehmenistderBundesbeauftragtefürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitzuständig.SoferndieÜbermittlungdurchöffentlicheStellenerfolgensoll,nehmendiesediePrüfungnachSatz1vor.(3)DieLänderteilendemBunddienachAbsatz2Satz1ergangenenEntscheidungenmit.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §4dMeldepflicht(1)VerfahrenautomatisierterVerarbeitungensindvorihrerInbetriebnahmevonnichthöffentlichenverantwortlichenStellenderzuständigenAufsichtsbehördeundvonöffentlichenverantwortlichenStellendesBundessowievondenPosthundTelekommunikationsunternehmendemBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitnachMaßgabevon§4ezumelden.(2)DieMeldepflichtentfällt,wenndieverantwortlicheStelleeinenBeauftragtenfürdenDatenschutzbestellthat.(3)DieMeldepflichtentfälltferner,wenndieverantwortlicheStellepersonenbezogeneDatenfüreigeneZweckeerhebt,verarbeitetodernutzt,hierbeihöchstensvierArbeitnehmermitderErhebung,VerarbeitungoderNutzungpersonenbezogenerDatenbeschäftigtundentwedereineEinwilligungderBetroffenenvorliegtoderdieErhebung,VerarbeitungoderNutzungderZweckbestimmungeinesVertragsverhältnissesodervertragsähnlichenVertrauensverhältnissesmitdenBetroffenendient.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #10(4)DieAbsätze2und3geltennicht,wennessichumautomatisierteVerarbeitungenhandelt,indenengeschäftsmäßigpersonenbezogeneDatenvonderjeweiligenStelle1.zumZweckderÜbermittlungoder2.zumZweckderanonymisiertenÜbermittlunggespeichertwerden.(5)SoweitautomatisierteVerarbeitungenbesondereRisikenfürdieRechteundFreiheitenderBetroffenenaufweisen,unterliegensiederPrüfungvorBeginnderVerarbeitung(Vorabkontrolle).EineVorabkontrolleistinsbesonderedurchzuführen,wenn1.besondereArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)verarbeitetwerdenoder2.dieVerarbeitungpersonenbezogenerDatendazubestimmtist,diePersönlichkeitdesBetroffenenzubewerteneinschließlichseinerFähigkeiten,seinerLeistungoderseinesVerhaltens,esseidenn,dasseinegesetzlicheVerpflichtungodereineEinwilligungdesBetroffenenvorliegtoderdieErhebung,VerarbeitungoderNutzungderZweckbestimmungeinesVertragsverhältnissesodervertragsähnlichenVertrauensverhältnissesmitdemBetroffenendient.(6)ZuständigfürdieVorabkontrolleistderBeauftragtefürdenDatenschutz.DiesernimmtdieVorabkontrollenachEmpfangderÜbersichtnach§4gAbs.2Satz1vor.ErhatsichinZweifelsfällenandieAufsichtsbehördeoderbeidenPosthundTelekommunikationsunternehmenandenBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitzuwenden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §4eInhaltderMeldepflichtSofernVerfahrenautomatisierterVerarbeitungenmeldepflichtigsind,sindfolgendeAngabenzumachen:1.NameoderFirmaderverantwortlichenStelle,2.Inhaber,Vorstände,GeschäftsführerodersonstigegesetzlicheodernachderVerfassungdesUnternehmensberufeneLeiterunddiemitderLeitungderDatenverarbeitungbeauftragtenPersonen,3.AnschriftderverantwortlichenStelle,4.ZweckbestimmungenderDatenerhebung,hverarbeitungoderhnutzung,5.eineBeschreibungderbetroffenenPersonengruppenundderdiesbezüglichenDatenoderDatenkategorien,6.EmpfängeroderKategorienvonEmpfängern,denendieDatenmitgeteiltwerdenkönnen,



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #117.RegelfristenfürdieLöschungderDaten,8.einegeplanteDatenübermittlunginDrittstaaten,9.eineallgemeineBeschreibung,dieesermöglicht,vorläufigzubeurteilen,obdieMaßnahmennach§9zurGewährleistungderSicherheitderVerarbeitungangemessensind.§4dAbs.1und4giltfürdieÄnderungdernachSatz1mitgeteiltenAngabensowiefürdenZeitpunktderAufnahmeundderBeendigungdermeldepflichtigenTätigkeitentsprechend.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §4fBeauftragterfürdenDatenschutz(1)ÖffentlicheundnichtöffentlicheStellen,diepersonenbezogeneDatenautomatisierterheben,verarbeitenodernutzen,habeneinenBeauftragtenfürdenDatenschutzschriftlichzubestellen.NichthöffentlicheStellensindhierzuspätestensinnerhalbeinesMonatsnachAufnahmeihrerTätigkeitverpflichtet.DasGleichegilt,wennpersonenbezogeneDatenaufandereWeiseerhoben,verarbeitetodergenutztwerdenunddamitinderRegelmindestens20Personenbeschäftigtsind.DieSätze1und2geltennichtfürnichthöffentlicheStellen,diehöchstensvierArbeitnehmermitderErhebung,VerarbeitungoderNutzungpersonenbezogenerDatenbeschäftigen.SoweitaufgrundderStruktureineröffentlichenStelleerforderlich,genügtdieBestellungeinesBeauftragtenfürdenDatenschutzfürmehrereBereiche.SoweitnichthöffentlicheStellenautomatisierteVerarbeitungenvornehmen,dieeinerVorabkontrolleunterliegenoderpersonenbezogeneDatengeschäftsmäßigzumZweckderÜbermittlungoderderanonymisiertenÜbermittlungerheben,verarbeitenodernutzen,habensieunabhängigvonderAnzahlderArbeitnehmereinenBeauftragtenfürdenDatenschutzzubestellen.(2)ZumBeauftragtenfürdenDatenschutzdarfnurbestelltwerden,werdiezurErfüllungseinerAufgabenerforderlicheFachkundeundZuverlässigkeitbesitzt.MitdieserAufgabekannaucheinePersonaußerhalbderverantwortlichenStellebetrautwerden.ÖffentlicheStellenkönnenmitZustimmungihrerAufsichtsbehördeeinenBedienstetenauseineranderenöffentlichenStellezumBeauftragtenfürdenDatenschutzbestellen.(3)DerBeauftragtefürdenDatenschutzistdemLeiterderöffentlichenodernichthöffentlichenStelleunmittelbarzuunterstellen.EristinAusübungseinerFachkundeaufdemGebietdesDatenschutzesweisungsfrei.ErdarfwegenderErfüllungseinerAufgabennichtbenachteiligtwerden.DieBestellungzumBeauftragtenfürdenDatenschutzkanninentsprechenderAnwendungvon§626desBürgerlichenGesetzbuches,beinichthöffentlichenStellenauchaufVerlangenderAufsichtsbehörde,widerrufenwerden.(4)DerBeauftragtefürdenDatenschutzistzurVerschwiegenheitüberdieIdentitätdesBetroffenensowieüberUmstände,dieRückschlüsseaufdenBetroffenenzulassen,verpflichtet,soweiternichtdavondurchdenBetroffenenbefreitwird.(5)DieöffentlichenundnichthöffentlichenStellenhabendenBeauftragtenfürdenDatenschutzbeiderErfüllungseinerAufgabenzuunterstützenundihminsbesondere,soweitdieszurErfüllungseinerAufgabenerforderlichist,HilfspersonalsowieRäume,Einrichtungen,GeräteundMittelzurVerfügungzustellen.BetroffenekönnensichjederzeitandenBeauftragtenfürdenDatenschutzwenden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §4gAufgabendesBeauftragtenfürdenDatenschutz



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #12(1)DerBeauftragtefürdenDatenschutzwirktaufdieEinhaltungdiesesGesetzesundandererVorschriftenüberdenDatenschutzhin.ZudiesemZweckkannsichderBeauftragtefürdenDatenschutzinZweifelsfällenandiefürdieDatenschutzkontrollebeiderverantwortlichenStellezuständigeBehördewenden.Erhatinsbesondere1.dieordnungsgemäßeAnwendungderDatenverarbeitungsprogramme,mitderenHilfepersonenbezogeneDatenverarbeitetwerdensollen,zuüberwachenBzudiesemZweckisterüberVorhabenderautomatisiertenVerarbeitungpersonenbezogenerDatenrechtzeitigzuunterrichten,2.diebeiderVerarbeitungpersonenbezogenerDatentätigenPersonendurchgeeigneteMaßnahmenmitdenVorschriftendiesesGesetzessowieanderenVorschriftenüberdenDatenschutzundmitdenjeweiligenbesonderenErfordernissendesDatenschutzesvertrautzumachen.(2)DemBeauftragtenfürdenDatenschutzistvonderverantwortlichenStelleeineÜbersichtüberdiein§4eSatz1genanntenAngabensowieüberzugriffsberechtigtePersonenzurVerfügungzustellen.ImFalldes§4dAbs.2machtderBeauftragtefürdenDatenschutzdieAngabennach§4eSatz1Nr.1bis8aufAntragjedermanningeeigneterWeiseverfügbar.ImFalldes§4dAbs.3giltSatz2entsprechendfürdieverantwortlicheStelle.(3)Aufdiein§6Abs.2Satz4genanntenBehördenfindetAbsatz2Satz2keineAnwendung.Absatz1Satz2findetmitderMaßgabeAnwendung,dassderbehördlicheBeauftragtefürdenDatenschutzdasBenehmenmitdemBehördenleiterherstelltBbeiUnstimmigkeitenzwischendembehördlichenBeauftragtenfürdenDatenschutzunddemBehördenleiterentscheidetdieobersteBundesbehörde.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §5DatengeheimnisDenbeiderDatenverarbeitungbeschäftigtenPersonenistuntersagt,personenbezogeneDatenunbefugtzuerheben,zuverarbeitenoderzunutzen(Datengeheimnis).DiesePersonensind,soweitsiebeinichthöffentlichenStellenbeschäftigtwerden,beiderAufnahmeihrerTätigkeitaufdasDatengeheimniszuverpflichten.DasDatengeheimnisbestehtauchnachBeendigungihrerTätigkeitfort.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §6UnabdingbareRechtedesBetroffenen(1)DieRechtedesBetroffenenaufAuskunft(§§19,34)undaufBerichtigung,LöschungoderSperrung(§§20,35)könnennichtdurchRechtsgeschäftausgeschlossenoderbeschränktwerden.(2)SinddieDatendesBetroffenenautomatisiertinderWeisegespeichert,dassmehrereStellenspeicherungsberechtigtsind,undistderBetroffenenichtinderLagefestzustellen,welcheStelledieDatengespeicherthat,sokannersichanjededieserStellenwenden.Dieseistverpflichtet,dasVorbringendesBetroffenenandieStelle,diedieDatengespeicherthat,weiterzuleiten.DerBetroffeneistüberdieWeiterleitungundjeneStellezuunterrichten.Diein§19Abs.3genanntenStellen,dieBehördenderStaatsanwaltschaftundderPolizeisowieöffentlicheStellenderFinanzverwaltung,soweitsiepersonenbezogeneDateninErfüllungihrergesetzlichenAufgabenimAnwendungsbereichderAbgabenordnungzurÜberwachungundPrüfungspeichern,könnenstattdesBetroffenendenBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitunterrichten.IndiesemFallrichtetsichdasweitereVerfahrennach§19Abs.6.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §6a



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #13AutomatisierteEinzelentscheidung(1)Entscheidungen,diefürdenBetroffeneneinerechtlicheFolgenachsichziehenoderihnerheblichbeeinträchtigen,dürfennichtausschließlichaufeineautomatisierteVerarbeitungpersonenbezogenerDatengestütztwerden,diederBewertungeinzelnerPersönlichkeitsmerkmaledienen.(2)Diesgiltnicht,wenn1.dieEntscheidungimRahmendesAbschlussesoderderErfüllungeinesVertragsverhältnissesodereinessonstigenRechtsverhältnissesergehtunddemBegehrendesBetroffenenstattgegebenwurdeoder2.dieWahrungderberechtigtenInteressendesBetroffenendurchgeeigneteMaßnahmengewährleistetunddemBetroffenenvonderverantwortlichenStelledieTatsachedesVorliegenseinerEntscheidungimSinnedesAbsatzes1mitgeteiltwird.AlsgeeigneteMaßnahmegiltinsbesonderedieMöglichkeitdesBetroffenen,seinenStandpunktgeltendzumachen.DieverantwortlicheStelleistverpflichtet,ihreEntscheidungerneutzuprüfen.(3)DasRechtdesBetroffenenaufAuskunftnachden§§19und34erstrecktsichauchaufdenlogischenAufbauderautomatisiertenVerarbeitungderihnbetreffendenDaten.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §6bBeobachtungöffentlichzugänglicherRäumemitoptischpelektronischenEinrichtungen(1)DieBeobachtungöffentlichzugänglicherRäumemitoptischhelektronischenEinrichtungen(Videoüberwachung)istnurzulässig,soweitsie1.zurAufgabenerfüllungöffentlicherStellen,2.zurWahrnehmungdesHausrechtsoder3.zurWahrnehmungberechtigterInteressenfürkonkretfestgelegteZweckeerforderlichistundkeineAnhaltspunktebestehen,dassschutzwürdigeInteressenderBetroffenenüberwiegen.(2)DerUmstandderBeobachtungunddieverantwortlicheStellesinddurchgeeigneteMaßnahmenerkennbarzumachen.(3)DieVerarbeitungoderNutzungvonnachAbsatz1erhobenenDatenistzulässig,wennsiezumErreichendesverfolgtenZweckserforderlichistundkeineAnhaltspunktebestehen,dassschutzwürdigeInteressenderBetroffenenüberwiegen.FüreinenanderenZweckdürfensienurverarbeitetodergenutztwerden,soweitdieszurAbwehrvonGefahrenfürdiestaatlicheundöffentlicheSicherheitsowiezurVerfolgungvonStraftatenerforderlichist.(4)WerdendurchVideoüberwachungerhobeneDateneinerbestimmtenPersonzugeordnet,istdieseübereineVerarbeitungoderNutzungentsprechendden§§19aund33zubenachrichtigen.(5)DieDatensindunverzüglichzulöschen,wennsiezurErreichungdesZwecksnichtmehrerforderlichsindoder



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #14schutzwürdigeInteressenderBetroffeneneinerweiterenSpeicherungentgegenstehen.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §6cMobilepersonenbezogeneSpeicherpundVerarbeitungsmedien(1)DieStelle,dieeinmobilespersonenbezogenesSpeicherhundVerarbeitungsmediumausgibtodereinVerfahrenzurautomatisiertenVerarbeitungpersonenbezogenerDaten,dasganzoderteilweiseaufeinemsolchenMediumabläuft,aufdasMediumaufbringt,ändertoderhierzubereithält,mussdenBetroffenen1.überihreIdentitätundAnschrift,2.inallgemeinverständlicherFormüberdieFunktionsweisedesMediumseinschließlichderArtderzuverarbeitendenpersonenbezogenenDaten,3.darüber,wieerseineRechtenachden§§19,20,34und35ausübenkann,und4.überdiebeiVerlustoderZerstörungdesMediumszutreffendenMaßnahmenunterrichten,soweitderBetroffenenichtbereitsKenntniserlangthat.(2)DienachAbsatz1verpflichteteStellehatdafürSorgezutragen,dassdiezurWahrnehmungdesAuskunftsrechtserforderlichenGeräteoderEinrichtungeninangemessenemUmfangzumunentgeltlichenGebrauchzurVerfügungstehen.(3)Kommunikationsvorgänge,dieaufdemMediumeineDatenverarbeitungauslösen,müssenfürdenBetroffeneneindeutigerkennbarsein.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §7SchadensersatzFügteineverantwortlicheStelledemBetroffenendurcheinenachdiesemGesetzodernachanderenVorschriftenüberdenDatenschutzunzulässigeoderunrichtigeErhebung,VerarbeitungoderNutzungseinerpersonenbezogenenDateneinenSchadenzu,istsieoderihrTrägerdemBetroffenenzumSchadensersatzverpflichtet.DieErsatzpflichtentfällt,soweitdieverantwortlicheStelledienachdenUmständendesFallesgeboteneSorgfaltbeachtethat.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §8SchadensersatzbeiautomatisierterDatenverarbeitungdurchöffentlicheStellen(1)FügteineverantwortlicheöffentlicheStelledemBetroffenendurcheinenachdiesemGesetzodernachanderenVorschriftenüberdenDatenschutzunzulässigeoderunrichtigeautomatisierteErhebung,VerarbeitungoderNutzungseinerpersonenbezogenenDateneinenSchadenzu,istihrTrägerdemBetroffenenunabhängigvoneinemVerschuldenzumSchadensersatzverpflichtet.(2)BeieinerschwerenVerletzungdesPersönlichkeitsrechtsistdemBetroffenenderSchaden,dernicht



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #15Vermögensschadenist,angemesseninGeldzuersetzen.(3)DieAnsprüchenachdenAbsätzen1und2sindinsgesamtaufeinenBetragvon130.000Eurobegrenzt.IstaufGrunddesselbenEreignissesanmehrerePersonenSchadensersatzzuleisten,derinsgesamtdenHöchstbetragvon130.000Euroübersteigt,soverringernsichdieeinzelnenSchadensersatzleistungenindemVerhältnis,indemihrGesamtbetragzudemHöchstbetragsteht.(4)SindbeieinerautomatisiertenVerarbeitungmehrereStellenspeicherungsberechtigtundistderGeschädigtenichtinderLage,diespeicherndeStellefestzustellen,sohaftetjededieserStellen.(5)HatbeiderEntstehungdesSchadenseinVerschuldendesBetroffenenmitgewirkt,gilt§254desBürgerlichenGesetzbuchs.(6)AufdieVerjährungfindendiefürunerlaubteHandlungengeltendenVerjährungsvorschriftendesBürgerlichenGesetzbuchsentsprechendeAnwendung.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §9TechnischeundorganisatorischeMaßnahmenÖffentlicheundnichthöffentlicheStellen,dieselbstoderimAuftragpersonenbezogeneDatenerheben,verarbeitenodernutzen,habendietechnischenundorganisatorischenMaßnahmenzutreffen,dieerforderlichsind,umdieAusführungderVorschriftendiesesGesetzes,insbesonderedieinderAnlagezudiesemGesetzgenanntenAnforderungen,zugewährleisten.ErforderlichsindMaßnahmennur,wennihrAufwandineinemangemessenenVerhältniszudemangestrebtenSchutzzwecksteht.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §9aDatenschutzauditZurVerbesserungdesDatenschutzesundderDatensicherheitkönnenAnbietervonDatenverarbeitungssystemenundhprogrammenunddatenverarbeitendeStellenihrDatenschutzkonzeptsowieihretechnischenEinrichtungendurchunabhängigeundzugelasseneGutachterprüfenundbewertenlassensowiedasErgebnisderPrüfungveröffentlichen.DienäherenAnforderungenandiePrüfungundBewertung,dasVerfahrensowiedieAuswahlundZulassungderGutachterwerdendurchbesonderesGesetzgeregelt.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §10EinrichtungautomatisierterAbrufverfahren(1)DieEinrichtungeinesautomatisiertenVerfahrens,dasdieÜbermittlungpersonenbezogenerDatendurchAbrufermöglicht,istzulässig,soweitdiesesVerfahrenunterBerücksichtigungderschutzwürdigenInteressenderBetroffenenundderAufgabenoderGeschäftszweckederbeteiligtenStellenangemessenist.DieVorschriftenüberdieZulässigkeitdeseinzelnenAbrufsbleibenunberührt.(2)DiebeteiligtenStellenhabenzugewährleisten,dassdieZulässigkeitdesAbrufverfahrenskontrolliertwerdenkann.Hierzuhabensieschriftlichfestzulegen:



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #161.AnlassundZweckdesAbrufverfahrens,2.Dritte,andieübermitteltwird,3.ArtderzuübermittelndenDaten,4.nach§9erforderlichetechnischeundorganisatorischeMaßnahmen.ImöffentlichenBereichkönnendieerforderlichenFestlegungenauchdurchdieFachaufsichtsbehördengetroffenwerden.(3)ÜberdieEinrichtungvonAbrufverfahrenistinFällen,indenendiein§12Abs.1genanntenStellenbeteiligtsind,derBundesbeauftragtefürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitunterMitteilungderFestlegungennachAbsatz2zuunterrichten.DieEinrichtungvonAbrufverfahren,beidenendiein§6Abs.2undin§19Abs.3genanntenStellenbeteiligtsind,istnurzulässig,wenndasfürdiespeicherndeunddieabrufendeStellejeweilszuständigeBundeshoderLandesministeriumzugestimmthat.(4)DieVerantwortungfürdieZulässigkeitdeseinzelnenAbrufsträgtderDritte,andenübermitteltwird.DiespeicherndeStelleprüftdieZulässigkeitderAbrufenur,wenndazuAnlassbesteht.DiespeicherndeStellehatzugewährleisten,dassdieÜbermittlungpersonenbezogenerDatenzumindestdurchgeeigneteStichprobenverfahrenfestgestelltundüberprüftwerdenkann.WirdeinGesamtbestandpersonenbezogenerDatenabgerufenoderübermittelt(Stapelverarbeitung),sobeziehtsichdieGewährleistungderFeststellungundÜberprüfungnuraufdieZulässigkeitdesAbrufesoderderÜbermittlungdesGesamtbestandes.(5)DieAbsätze1bis4geltennichtfürdenAbrufallgemeinzugänglicherDaten.AllgemeinzugänglichsindDaten,diejedermann,seiesohneodernachvorherigerAnmeldungZulassungoderEntrichtungeinesEntgelts,nutzenkann.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §11Erhebung,VerarbeitungoderNutzungpersonenbezogenerDatenimAuftrag(1)WerdenpersonenbezogeneDatenimAuftragdurchandereStellenerhoben,verarbeitetodergenutzt,istderAuftraggeberfürdieEinhaltungderVorschriftendiesesGesetzesundandererVorschriftenüberdenDatenschutzverantwortlich.Dieinden§§6,7und8genanntenRechtesindihmgegenübergeltendzumachen.(2)DerAuftragnehmeristunterbesondererBerücksichtigungderEignungdervonihmgetroffenentechnischenundorganisatorischenMaßnahmensorgfältigauszuwählen.DerAuftragistschriftlichzuerteilen,wobeidieDatenerhebung,hverarbeitungoderhnutzung,dietechnischenundorganisatorischenMaßnahmenundetwaigeUnterauftragsverhältnissefestzulegensind.ErkannbeiöffentlichenStellenauchdurchdieFachaufsichtsbehördeerteiltwerden.DerAuftraggeberhatsichvonderEinhaltungderbeimAuftragnehmergetroffenentechnischenundorganisatorischenMaßnahmenzuüberzeugen.(3)DerAuftragnehmerdarfdieDatennurimRahmenderWeisungendesAuftraggeberserheben,verarbeitenodernutzen.IsterderAnsicht,dasseineWeisungdesAuftraggebersgegendiesesGesetzoderandereVorschriftenüberdenDatenschutzverstößt,haterdenAuftraggeberunverzüglichdaraufhinzuweisen.(4)FürdenAuftragnehmergeltennebenden§§5,9,43Abs.1Nr.2,10und11,Abs.2Nr.1bis3undAbs.3sowie§44nurdieVorschriftenüberdieDatenschutzkontrolleoderdieAufsicht,undzwarfür



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #171.a)öffentlicheStellen,b)nichthöffentlicheStellen,beidenenderöffentlichenHanddieMehrheitderAnteilegehörtoderdieMehrheitderStimmenzustehtundderAuftraggebereineöffentlicheStelleist,die§§18,24bis26oderdieentsprechendenVorschriftenderDatenschutzgesetzederLänder,2.dieübrigennichthöffentlichenStellen,soweitsiepersonenbezogeneDatenimAuftragalsDienstleistungsunternehmengeschäftsmäßigerheben,verarbeitenodernutzen,die§§4f,4gund38.(5)DieAbsätze1bis4geltenentsprechend,wenndiePrüfungoderWartungautomatisierterVerfahrenodervonDatenverarbeitungsanlagendurchandereStellenimAuftragvorgenommenwirdunddabeieinZugriffaufpersonenbezogeneDatennichtausgeschlossenwerdenkann.ZweiterAbschnittDatenverarbeitungderöffentlichenStellenErsterUnterabschnittRechtsgrundlagenderDatenverarbeitungNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §12Anwendungsbereich(1)DieVorschriftendiesesAbschnittesgeltenfüröffentlicheStellendesBundes,soweitsienichtalsöffentlichhrechtlicheUnternehmenamWettbewerbteilnehmen.(2)SoweitderDatenschutznichtdurchLandesgesetzgeregeltist,geltendie§§12bis16,19bis20auchfürdieöffentlichenStellenderLänder,soweitsie1.BundesrechtausführenundnichtalsöffentlichhrechtlicheUnternehmenamWettbewerbteilnehmenoder2.alsOrganederRechtspflegetätigwerdenundessichnichtumVerwaltungsangelegenheitenhandelt.(3)FürLandesbeauftragtefürdenDatenschutzgilt§23Abs.4entsprechend.(4)WerdenpersonenbezogeneDatenfürfrühere,bestehendeoderzukünftigediensthoderarbeitsrechtlicheRechtsverhältnisseerhoben,verarbeitetodergenutzt,geltenanstelleder§§13bis16,19bis20der§28Abs.1und3Nr.1sowiedie§§33bis35,auchsoweitpersonenbezogeneDatenwederautomatisiertverarbeitetnochinnichtautomatisiertenDateienverarbeitetodergenutztoderdafürerhobenwerden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §13Datenerhebung



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #18(1)DasErhebenpersonenbezogenerDatenistzulässig,wennihreKenntniszurErfüllungderAufgabenderverantwortlichenStelleerforderlichist.(1a)WerdenpersonenbezogeneDatenstattbeimBetroffenenbeieinernichthöffentlichenStelleerhoben,soistdieStelleaufdieRechtsvorschrift,diezurAuskunftverpflichtet,sonstaufdieFreiwilligkeitihrerAngabenhinzuweisen.(2)DasErhebenbesondererArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)istnurzulässig,soweit1.eineRechtsvorschriftdiesvorsiehtoderausGründeneineswichtigenöffentlichenInteresseszwingenderfordert,2.derBetroffenenachMaßgabedes§4aAbs.3eingewilligthat,3.dieszumSchutzlebenswichtigerInteressendesBetroffenenodereinesDrittenerforderlichist,sofernderBetroffeneausphysischenoderrechtlichenGründenaußerstandeist,seineEinwilligungzugeben,4.essichumDatenhandelt,diederBetroffeneoffenkundigöffentlichgemachthat,5.dieszurAbwehreinererheblichenGefahrfürdieöffentlicheSicherheiterforderlichist,6.dieszurAbwehrerheblicherNachteilefürdasGemeinwohloderzurWahrungerheblicherBelangedesGemeinwohlszwingenderforderlichist,7.dieszumZweckderGesundheitsvorsorge,dermedizinischenDiagnostik,derGesundheitsversorgungoderBehandlungoderfürdieVerwaltungvonGesundheitsdienstenerforderlichistunddieVerarbeitungdieserDatendurchärztlichesPersonaloderdurchsonstigePersonenerfolgt,dieeinerentsprechendenGeheimhaltungspflichtunterliegen,8.dieszurDurchführungwissenschaftlicherForschungerforderlichist,daswissenschaftlicheInteresseanderDurchführungdesForschungsvorhabensdasInteressedesBetroffenenandemAusschlussderErhebungerheblichüberwiegtundderZweckderForschungaufandereWeisenichtodernurmitunverhältnismäßigemAufwanderreichtwerdenkannoder9.diesauszwingendenGründenderVerteidigungoderderErfüllungüberhoderzwischenstaatlicherVerpflichtungeneineröffentlichenStelledesBundesaufdemGebietderKrisenbewältigungoderKonfliktverhinderungoderfürhumanitäreMaßnahmenerforderlichist.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §14Datenspeicherung,pveränderungundpnutzung(1)DasSpeichern,VerändernoderNutzenpersonenbezogenerDatenistzulässig,wenneszurErfüllungderinderZuständigkeitderverantwortlichenStelleliegendenAufgabenerforderlichistundesfürdieZweckeerfolgt,fürdiedieDatenerhobenwordensind.IstkeineErhebungvorausgegangen,dürfendieDatennurfürdieZweckegeändertodergenutztwerden,fürdiesiegespeichertwordensind.(2)DasSpeichern,VerändernoderNutzenfürandereZweckeistnurzulässig,wenn



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #191.eineRechtsvorschriftdiesvorsiehtoderzwingendvoraussetzt,2.derBetroffeneeingewilligthat,3.offensichtlichist,dassesimInteressedesBetroffenenliegt,undkeinGrundzuderAnnahmebesteht,dasserinKenntnisdesanderenZwecksseineEinwilligungverweigernwürde,4.AngabendesBetroffenenüberprüftwerdenmüssen,weiltatsächlicheAnhaltspunktefürderenUnrichtigkeitbestehen,5.dieDatenallgemeinzugänglichsindoderdieverantwortlicheStellesieveröffentlichendürfte,esseidenn,dassdasschutzwürdigeInteressedesBetroffenenandemAusschlussderZweckänderungoffensichtlichüberwiegt,6.eszurAbwehrerheblicherNachteilefürdasGemeinwohlodereinerGefahrfürdieöffentlicheSicherheitoderzurWahrungerheblicherBelangedesGemeinwohlserforderlichist,7.eszurVerfolgungvonStraftatenoderOrdnungswidrigkeiten,zurVollstreckungoderzumVollzugvonStrafenoderMaßnahmenimSinnedes§11Abs.1Nr.8desStrafgesetzbuchsodervonErziehungsmaßregelnoderZuchtmittelnimSinnedesJugendgerichtsgesetzesoderzurVollstreckungvonBußgeldentscheidungenerforderlichist,8.eszurAbwehreinerschwerwiegendenBeeinträchtigungderRechteeineranderenPersonerforderlichistoder9.eszurDurchführungwissenschaftlicherForschungerforderlichist,daswissenschaftlicheInteresseanderDurchführungdesForschungsvorhabensdasInteressedesBetroffenenandemAusschlussderZweckänderungerheblichüberwiegtundderZweckderForschungaufandereWeisenichtodernurmitunverhältnismäßigemAufwanderreichtwerdenkann.(3)EineVerarbeitungoderNutzungfürandereZweckeliegtnichtvor,wennsiederWahrnehmungvonAufsichtshundKontrollbefugnissen,derRechnungsprüfungoderderDurchführungvonOrganisationsuntersuchungenfürdieverantwortlicheStelledient.DasgiltauchfürdieVerarbeitungoderNutzungzuAusbildungshundPrüfungszweckendurchdieverantwortlicheStelle,soweitnichtüberwiegendeschutzwürdigeInteressendesBetroffenenentgegenstehen.(4)PersonenbezogeneDaten,dieausschließlichzuZweckenderDatenschutzkontrolle,derDatensicherungoderzurSicherstellungeinesordnungsgemäßenBetriebeseinerDatenverarbeitungsanlagegespeichertwerden,dürfennurfürdieseZweckeverwendetwerden.(5)DasSpeichern,VerändernoderNutzenvonbesonderenArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)fürandereZweckeistnurzulässig,wenn1.dieVoraussetzungenvorliegen,dieeineErhebungnach§13Abs.2Nr.1bis6oder9zulassenwürdenoder2.dieszurDurchführungwissenschaftlicherForschungerforderlichist,dasöffentlicheInteresseanderDurchführungdesForschungsvorhabensdasInteressedesBetroffenenandemAusschlussderZweckänderungerheblichüberwiegtundderZweckderForschungaufandereWeisenichtodernurmitunverhältnismäßigemAufwanderreichtwerdenkann.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #20BeiderAbwägungnachSatz1Nr.2istimRahmendesöffentlichenInteressesdaswissenschaftlicheInteresseandemForschungsvorhabenbesonderszuberücksichtigen.(6)DieSpeicherung,VeränderungoderNutzungvonbesonderenArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)zudenin§13Abs.2Nr.7genanntenZweckenrichtetsichnachdenfürdiein§13Abs.2Nr.7genanntenPersonengeltendenGeheimhaltungspflichten.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §15DatenübermittlunganöffentlicheStellen(1)DieÜbermittlungpersonenbezogenerDatenanöffentlicheStellenistzulässig,wenn1.siezurErfüllungderinderZuständigkeitderübermittelndenStelleoderdesDritten,andendieDatenübermitteltwerden,liegendenAufgabenerforderlichistund2.dieVoraussetzungenvorliegen,dieeineNutzungnach§14zulassenwürden.(2)DieVerantwortungfürdieZulässigkeitderÜbermittlungträgtdieübermittelndeStelle.ErfolgtdieÜbermittlungaufErsuchendesDritten,andendieDatenübermitteltwerden,trägtdieserdieVerantwortung.IndiesemFallprüftdieübermittelndeStellenur,obdasÜbermittlungsersuchenimRahmenderAufgabendesDritten,andendieDatenübermitteltwerden,liegt,esseidenn,dassbesondererAnlasszurPrüfungderZulässigkeitderÜbermittlungbesteht.§10Abs.4bleibtunberührt.(3)DerDritte,andendieDatenübermitteltwerden,darfdiesefürdenZweckverarbeitenodernutzen,zudessenErfüllungsieihmübermitteltwerden.EineVerarbeitungoderNutzungfürandereZweckeistnurunterdenVoraussetzungendes§14Abs.2zulässig.(4)FürdieÜbermittlungpersonenbezogenerDatenanStellenderöffentlichhrechtlichenReligionsgesellschaftengeltendieAbsätze1bis3entsprechend,sofernsichergestelltist,dassbeidiesenausreichendeDatenschutzmaßnahmengetroffenwerden.(5)SindmitpersonenbezogenenDaten,dienachAbsatz1übermitteltwerdendürfen,weiterepersonenbezogeneDatendesBetroffenenodereinesDrittensoverbunden,dasseineTrennungnichtodernurmitunvertretbaremAufwandmöglichist,soistdieÜbermittlungauchdieserDatenzulässig,soweitnichtberechtigteInteressendesBetroffenenodereinesDrittenanderenGeheimhaltungoffensichtlichüberwiegenBeineNutzungdieserDatenistunzulässig.(6)Absatz5giltentsprechend,wennpersonenbezogeneDateninnerhalbeineröffentlichenStelleweitergegebenwerden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §16DatenübermittlungannichtpöffentlicheStellen(1)DieÜbermittlungpersonenbezogenerDatenannichthöffentlicheStellenistzulässig,wenn1.siezurErfüllungderinderZuständigkeitderübermittelndenStelleliegendenAufgabenerforderlichistunddie



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #21Voraussetzungenvorliegen,dieeineNutzungnach§14zulassenwürden,oder2.derDritte,andendieDatenübermitteltwerden,einberechtigtesInteresseanderKenntnisderzuübermittelndenDatenglaubhaftdarlegtundderBetroffenekeinschutzwürdigesInteresseandemAusschlussderÜbermittlunghat.DasÜbermittelnvonbesonderenArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)istabweichendvonSatz1Nr.2nurzulässig,wenndieVoraussetzungenvorliegen,dieeineNutzungnach§14Abs.5und6zulassenwürdenodersoweitdieszurGeltendmachung,AusübungoderVerteidigungrechtlicherAnsprücheerforderlichist.(2)DieVerantwortungfürdieZulässigkeitderÜbermittlungträgtdieübermittelndeStelle.(3)IndenFällenderÜbermittlungnachAbsatz1Nr.2unterrichtetdieübermittelndeStelledenBetroffenenvonderÜbermittlungseinerDaten.Diesgiltnicht,wenndamitzurechnenist,dasserdavonaufandereWeiseKenntniserlangt,oderwenndieUnterrichtungdieöffentlicheSicherheitgefährdenodersonstdemWohledesBundesodereinesLandesNachteilebereitenwürde.(4)DerDritte,andendieDatenübermitteltwerden,darfdiesenurfürdenZweckverarbeitenodernutzen,zudessenErfüllungsieihmübermitteltwerden.DieübermittelndeStellehatihndaraufhinzuweisen.EineVerarbeitungoderNutzungfürandereZweckeistzulässig,wenneineÜbermittlungnachAbsatz1zulässigwäreunddieübermittelndeStellezugestimmthat.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §17(weggefallen)NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §18DurchführungdesDatenschutzesinderBundesverwaltung(1)DieoberstenBundesbehörden,derPräsidentdesBundeseisenbahnvermögenssowiediebundesunmittelbarenKörperschaften,AnstaltenundStiftungendesöffentlichenRechts,überdievonderBundesregierungodereineroberstenBundesbehördelediglichdieRechtsaufsichtausgeübtwird,habenfürihrenGeschäftsbereichdieAusführungdiesesGesetzessowieandererRechtsvorschriftenüberdenDatenschutzsicherzustellen.DasGleichegiltfürdieVorständederausdemSondervermögenDeutscheBundespostdurchGesetzhervorgegangenenUnternehmen,solangedieseneinausschließlichesRechtnachdemPostgesetzzusteht.(2)DieöffentlichenStellenführeneinVerzeichnisdereingesetztenDatenverarbeitungsanlagen.FürihreautomatisiertenVerarbeitungenhabensiedieAngabennach§4esowiedieRechtsgrundlagederVerarbeitungschriftlichfestzulegen.BeiallgemeinenVerwaltungszweckendienendenautomatisiertenVerarbeitungen,beiwelchendasAuskunftsrechtdesBetroffenennichtnach§19Abs.3oder4eingeschränktwird,kannhiervonabgesehenwerden.FürautomatisierteVerarbeitungen,dieingleicheroderähnlicherWeisemehrfachgeführtwerden,könnendieFestlegungenzusammengefasstwerden.ZweiterUnterabschnittRechtedesBetroffenenNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §19AuskunftandenBetroffenen



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #22(1)DemBetroffenenistaufAntragAuskunftzuerteilenüber1.diezuseinerPersongespeichertenDaten,auchsoweitsiesichaufdieHerkunftdieserDatenbeziehen,2.dieEmpfängeroderKategorienvonEmpfängern,andiedieDatenweitergegebenwerden,und3.denZweckderSpeicherung.IndemAntragsolldieArtderpersonenbezogenenDaten,überdieAuskunfterteiltwerdensoll,näherbezeichnetwerden.SinddiepersonenbezogenenDatenwederautomatisiertnochinnichtautomatisiertenDateiengespeichert,wirddieAuskunftnurerteilt,soweitderBetroffeneAngabenmacht,diedasAuffindenderDatenermöglichen,undderfürdieErteilungderAuskunfterforderlicheAufwandnichtaußerVerhältniszudemvomBetroffenengeltendgemachtenInformationsinteressesteht.DieverantwortlicheStellebestimmtdasVerfahren,insbesonderedieFormderAuskunftserteilung,nachpflichtgemäßemErmessen.(2)Absatz1giltnichtfürpersonenbezogeneDaten,dienurdeshalbgespeichertsind,weilsieaufgrundgesetzlicher,satzungsmäßigerodervertraglicherAufbewahrungsvorschriftennichtgelöschtwerdendürfen,oderausschließlichZweckenderDatensicherungoderderDatenschutzkontrolledienenundeineAuskunftserteilungeinenunverhältnismäßigenAufwanderfordernwürde.(3)BeziehtsichdieAuskunftserteilungaufdieÜbermittlungpersonenbezogenerDatenanVerfassungsschutzbehörden,denBundesnachrichtendienst,denMilitärischenAbschirmdienstund,soweitdieSicherheitdesBundesberührtwird,andereBehördendesBundesministeriumsderVerteidigung,istsienurmitZustimmungdieserStellenzulässig.(4)DieAuskunftserteilungunterbleibt,soweit1.dieAuskunftdieordnungsgemäßeErfüllungderinderZuständigkeitderverantwortlichenStelleliegendenAufgabengefährdenwürde,2.dieAuskunftdieöffentlicheSicherheitoderOrdnunggefährdenodersonstdemWohledesBundesodereinesLandesNachteilebereitenwürdeoder3.dieDatenoderdieTatsacheihrerSpeicherungnacheinerRechtsvorschriftoderihremWesennach,insbesonderewegenderüberwiegendenberechtigtenInteresseneinesDritten,geheimgehaltenwerdenmüssenunddeswegendasInteressedesBetroffenenanderAuskunftserteilungzurücktretenmuss.(5)DieAblehnungderAuskunftserteilungbedarfeinerBegründungnicht,soweitdurchdieMitteilungdertatsächlichenundrechtlichenGründe,aufdiedieEntscheidunggestütztwird,dermitderAuskunftsverweigerungverfolgteZweckgefährdetwürde.IndiesemFallistderBetroffenedaraufhinzuweisen,dassersichandenBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitwendenkann.(6)WirddemBetroffenenkeineAuskunfterteilt,soistsieaufseinVerlangendemBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitzuerteilen,soweitnichtdiejeweilszuständigeobersteBundesbehördeimEinzelfallfeststellt,dassdadurchdieSicherheitdesBundesodereinesLandesgefährdetwürde.DieMitteilungdesBundesbeauftragtenandenBetroffenendarfkeineRückschlüsseaufdenErkenntnisstandderverantwortlichenStelle



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #23zulassen,soferndiesenichteinerweitergehendenAuskunftzustimmt.(7)DieAuskunftistunentgeltlich.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §19aBenachrichtigung(1)WerdenDatenohneKenntnisdesBetroffenenerhoben,soistervonderSpeicherung,derIdentitätderverantwortlichenStellesowieüberdieZweckbestimmungenderErhebung,VerarbeitungoderNutzungzuunterrichten.DerBetroffeneistauchüberdieEmpfängeroderKategorienvonEmpfängernvonDatenzuunterrichten,soweiternichtmitderÜbermittlungandieserechnenmuss.SoferneineÜbermittlungvorgesehenist,hatdieUnterrichtungspätestensbeidererstenÜbermittlungzuerfolgen.(2)EinePflichtzurBenachrichtigungbestehtnicht,wenn1.derBetroffeneaufandereWeiseKenntnisvonderSpeicherungoderderÜbermittlungerlangthat,2.dieUnterrichtungdesBetroffeneneinenunverhältnismäßigenAufwanderfordertoder3.dieSpeicherungoderÜbermittlungderpersonenbezogenenDatendurchGesetzausdrücklichvorgesehenist.DieverantwortlicheStellelegtschriftlichfest,unterwelchenVoraussetzungenvoneinerBenachrichtigungnachNummer2oder3abgesehenwird.(3)§19Abs.2bis4giltentsprechend.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §20Berichtigung,LöschungundSperrungvonDaten�Widerspruchsrecht(1)PersonenbezogeneDatensindzuberichtigen,wennsieunrichtigsind.Wirdfestgestellt,dasspersonenbezogeneDaten,diewederautomatisiertverarbeitetnochinnichtautomatisiertenDateiengespeichertsind,unrichtigsind,oderwirdihreRichtigkeitvondemBetroffenenbestritten,soistdiesingeeigneterWeisefestzuhalten.(2)PersonenbezogeneDaten,dieautomatisiertverarbeitetoderinnichtautomatisiertenDateiengespeichertsind,sindzulöschen,wenn1.ihreSpeicherungunzulässigistoder2.ihreKenntnisfürdieverantwortlicheStellezurErfüllungderinihrerZuständigkeitliegendenAufgabennichtmehrerforderlichist.(3)AndieStelleeinerLöschungtritteineSperrung,soweit



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #241.einerLöschunggesetzliche,satzungsmäßigeodervertraglicheAufbewahrungsfristenentgegenstehen,2.GrundzuderAnnahmebesteht,dassdurcheineLöschungschutzwürdigeInteressendesBetroffenenbeeinträchtigtwürden,oder3.eineLöschungwegenderbesonderenArtderSpeicherungnichtodernurmitunverhältnismäßighohemAufwandmöglichist.(4)PersonenbezogeneDaten,dieautomatisiertverarbeitetoderinnichtautomatisiertenDateiengespeichertsind,sindfernerzusperren,soweitihreRichtigkeitvomBetroffenenbestrittenwirdundsichwederdieRichtigkeitnochdieUnrichtigkeitfeststellenlässt.(5)PersonenbezogeneDatendürfennichtfüreineautomatisierteVerarbeitungoderVerarbeitunginnichtautomatisiertenDateienerhoben,verarbeitetodergenutztwerden,soweitderBetroffenedieserbeiderverantwortlichenStellewidersprichtundeinePrüfungergibt,dassdasschutzwürdigeInteressedesBetroffenenwegenseinerbesonderenpersönlichenSituationdasInteressederverantwortlichenStelleandieserErhebung,VerarbeitungoderNutzungüberwiegt.Satz1giltnicht,wenneineRechtsvorschriftzurErhebung,VerarbeitungoderNutzungverpflichtet.(6)PersonenbezogeneDaten,diewederautomatisiertverarbeitetnochineinernichtautomatisiertenDateigespeichertsind,sindzusperren,wenndieBehördeimEinzelfallfeststellt,dassohnedieSperrungschutzwürdigeInteressendesBetroffenenbeeinträchtigtwürdenunddieDatenfürdieAufgabenerfüllungderBehördenichtmehrerforderlichsind.(7)GesperrteDatendürfenohneEinwilligungdesBetroffenennurübermitteltodergenutztwerden,wenn1.eszuwissenschaftlichenZwecken,zurBehebungeinerbestehendenBeweisnotoderaussonstigenimüberwiegendenInteressederverantwortlichenStelleodereinesDrittenliegendenGründenunerlässlichistund2.dieDatenhierfürübermitteltodergenutztwerdendürften,wennsienichtgesperrtwären.(8)VonderBerichtigungunrichtigerDaten,derSperrungbestrittenerDatensowiederLöschungoderSperrungwegenUnzulässigkeitderSpeicherungsinddieStellenzuverständigen,denenimRahmeneinerDatenübermittlungdieseDatenzurSpeicherungweitergegebenwurden,wenndieskeinenunverhältnismäßigenAufwanderfordertundschutzwürdigeInteressendesBetroffenennichtentgegenstehen.(9)§2Abs.1bis6,8und9desBundesarchivgesetzesistanzuwenden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §21AnrufungdesBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitJedermannkannsichandenBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitwenden,wennerderAnsichtist,beiderErhebung,VerarbeitungoderNutzungseinerpersonenbezogenenDatendurchöffentlicheStellendesBundesinseinenRechtenverletztwordenzusein.FürdieErhebung,VerarbeitungoderNutzungvonpersonenbezogenenDatendurchGerichtedesBundesgiltdiesnur,soweitdieseinVerwaltungsangelegenheitentätigwerden.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #25DritterUnterabschnittBundesbeauftragterfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §22WahldesBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddiedieInformationsfreiheit(1)DerDeutscheBundestagwähltaufVorschlagderBundesregierungdenBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitmitmehralsderHälftedergesetzlichenZahlseinerMitglieder.DerBundesbeauftragtemussbeiseinerWahldas35.Lebensjahrvollendethaben.DerGewählteistvomBundespräsidentenzuernennen.(2)DerBundesbeauftragteleistetvordemBundesministerdesInnernfolgendenEid:"Ichschwöre,dassichmeineKraftdemWohledesdeutschenVolkeswidmen,seinenNutzenmehren,Schadenvonihmwenden,dasGrundgesetzunddieGesetzedesBundeswahrenundverteidigen,meinePflichtengewissenhafterfüllenundGerechtigkeitgegenjedermannübenwerde.SowahrmirGotthelfe."DerEidkannauchohnereligiöseBeteuerunggeleistetwerden.(3)DieAmtszeitdesBundesbeauftragtenbeträgtfünfJahre.EinmaligeWiederwahlistzulässig.(4)DerBundesbeauftragtestehtnachMaßgabediesesGesetzeszumBundineinemöffentlichhrechtlichenAmtsverhältnis.EristinAusübungseinesAmtesunabhängigundnurdemGesetzunterworfen.ErunterstehtderRechtsaufsichtderBundesregierung.(5)DerBundesbeauftragtewirdbeimBundesministeriumdesInnerneingerichtet.ErunterstehtderDienstaufsichtdesBundesministeriumsdesInnern.DemBundesbeauftragtenistdiefürdieErfüllungseinerAufgabennotwendigePersonalhundSachausstattungzurVerfügungzustellenBsieistimEinzelplandesBundesministersdesInnernineinemeigenenKapitelauszuweisen.DieStellensindimEinvernehmenmitdemBundesbeauftragtenzubesetzen.DieMitarbeiterkönnen,fallssiemitderbeabsichtigtenMaßnahmenichteinverstandensind,nurimEinvernehmenmitihmversetzt,abgeordnetoderumgesetztwerden.(6)IstderBundesbeauftragtevorübergehendanderAusübungseinesAmtesverhindert,kannderBundesministerdesInnerneinenVertretermitderWahrnehmungderGeschäftebeauftragen.DerBundesbeauftragtesolldazugehörtwerden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §23RechtsstellungdesBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheit(1)DasAmtsverhältnisdesBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitbeginntmitderAushändigungderErnennungsurkunde.Esendet1. mitAblaufderAmtszeit,2. mitderEntlassung.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #26DerBundespräsidententläßtdenBundesbeauftragten,wenndieseresverlangtoderaufVorschlagderBundesregierung,wennGründevorliegen,diebeieinemRichteraufLebenszeitdieEntlassungausdemDienstrechtfertigen.ImFallederBeendigungdesAmtsverhältnisseserhältderBundesbeauftragteeinevomBundespräsidentenvollzogeneUrkunde.EineEntlassungwirdmitderAushändigungderUrkundewirksam.AufErsuchendesBundesministersdesInnernistderBundesbeauftragteverpflichtet,dieGeschäftebiszurErnennungseinesNachfolgersweiterzuführen.(2)DerBundesbeauftragtedarfnebenseinemAmtkeinanderesbesoldetesAmt,keinGewerbeundkeinenBerufausübenundwederderLeitungoderdemAufsichtsratoderVerwaltungsrateinesaufErwerbgerichtetenUnternehmensnocheinerRegierungodereinergesetzgebendenKörperschaftdesBundesodereinesLandesangehören.ErdarfnichtgegenEntgeltaußergerichtlicheGutachtenabgeben.(3)DerBundesbeauftragtehatdemBundesministeriumdesInnernMitteilungüberGeschenkezumachen,dieerinbezugaufseinAmterhält.DasBundesministeriumdesInnernentscheidetüberdieVerwendungderGeschenke.(4)DerBundesbeauftragteistberechtigt,überPersonen,dieihminseinerEigenschaftalsBundesbeauftragterTatsachenanvertrauthaben,sowieüberdieseTatsachenselbstdasZeugniszuverweigern.DiesgiltauchfürdieMitarbeiterdesBundesbeauftragtenmitderMaßgabe,daßüberdieAusübungdiesesRechtsderBundesbeauftragteentscheidet.SoweitdasZeugnisverweigerungsrechtdesBundesbeauftragtenreicht,darfdieVorlegungoderAuslieferungvonAktenoderanderenSchriftstückenvonihmnichtgefordertwerden.(5)DerBundesbeauftragteist,auchnachBeendigungseinesAmtsverhältnisses,verpflichtet,überdieihmamtlichbekanntgewordenenAngelegenheitenVerschwiegenheitzubewahren.DiesgiltnichtfürMitteilungenimdienstlichenVerkehroderüberTatsachen,dieoffenkundigsindoderihrerBedeutungnachkeinerGeheimhaltungbedürfen.DerBundesbeauftragtedarf,auchwennernichtmehrimAmtist,übersolcheAngelegenheitenohneGenehmigungdesBundesministeriumsdesInnernwedervorGerichtnochaußergerichtlichaussagenoderErklärungenabgeben.UnberührtbleibtdiegesetzlichbegründetePflicht,StraftatenanzuzeigenundbeiGefährdungderfreiheitlichendemokratischenGrundordnungfürderenErhaltungeinzutreten.FürdenBundesbeauftragtenundseineMitarbeitergeltendie§§93,97,105Abs.1,§111Abs.5inVerbindungmit§105Abs.1sowie§116Abs.1derAbgabenordnungnicht.Satz5findetkeineAnwendung,soweitdieFinanzbehördendieKenntnisfürdieDurchführungeinesVerfahrenswegeneinerSteuerstraftatsowieeinesdamitzusammenhängendenSteuerverfahrensbenötigen,anderenVerfolgungeinzwingendesöffentlichesInteressebesteht,odersoweitessichumvorsätzlichfalscheAngabendesAuskunftspflichtigenoderderfürihntätigenPersonenhandelt.StelltderBundesbeauftragteeinenDatenschutzverstoßfest,isterbefugt,diesenanzuzeigenunddenBetroffenenhierüberzuinformieren.(6)DieGenehmigung,alsZeugeauszusagen,sollnurversagtwerden,wenndieAussagedemWohledesBundesodereinesdeutschenLandesNachteilebereitenoderdieErfüllungöffentlicherAufgabenernstlichgefährdenodererheblicherschwerenwürde.DieGenehmigung,einGutachtenzuerstatten,kannversagtwerden,wenndieErstattungdendienstlichenInteressenNachteilebereitenwürde.§28desBundesverfassungsgerichtsgesetzesbleibtunberührt.(7)DerBundesbeauftragteerhältvomBeginndesKalendermonatsan,indemdasAmtsverhältnisbeginnt,biszumSchlußdesKalendermonats,indemdasAmtsverhältnisendet,imFalledesAbsatzes1Satz6biszumEndedesMonats,indemdieGeschäftsführungendet,AmtsbezügeinHöhedereinemBundesbeamtenderBesoldungsgruppeB9zustehendenBesoldung.DasBundesreisekostengesetzunddasBundesumzugskostengesetzsindentsprechendanzuwenden.ImÜbrigensinddie§§13bis20und21aAbs.5desBundesministergesetzesmitdenMaßgabenanzuwenden,dassandieStellederzweijährigenAmtszeitin§15Abs.1desBundesministergesetzeseineAmtszeitvonfünfJahrenundandieStellederBesoldungsgruppeB11in§21aAbs.5desBundesministergesetzesdieBesoldungsgruppeB9tritt.AbweichendvonSatz3inVerbindungmitden§§15bis17und21aAbs.5desBundesministergesetzesberechnetsichdasRuhegehaltdesBundesbeauftragtenunterHinzurechnungderAmtszeitalsruhegehaltsfähigeDienstzeitinentsprechenderAnwendungdesBeamtenversorgungsgesetzes,wenndiesgünstigeristundderBundesbeauftragtesichunmittelbarvorseinerWahlzumBundesbeauftragtenalsBeamteroderRichtermindestensindemletztengewöhnlichvorErreichenderBesoldungsgruppeB9zudurchlaufendenAmtbefunden



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #27hat.(8)Absatz5Satz5bis7giltentsprechendfürdieöffentlichenStellen,diefürdieKontrollederEinhaltungderVorschriftenüberdenDatenschutzindenLändernzuständigsind.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §24KontrolledurchdenBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheit(1)DerBundesbeauftragtefürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitkontrolliertbeidenöffentlichenStellendesBundesdieEinhaltungderVorschriftendiesesGesetzesundandererVorschriftenüberdenDatenschutz.(2)DieKontrolledesBundesbeauftragtenerstrecktsichauchauf1.vonöffentlichenStellendesBundeserlangtepersonenbezogeneDatenüberdenInhaltunddienäherenUmständedesBriefh,PosthundFernmeldeverkehrs,und2.personenbezogeneDaten,dieeinemBerufshoderbesonderenAmtsgeheimnis,insbesonderedemSteuergeheimnisnach§30derAbgabenordnung,unterliegen.DasGrundrechtdesBriefh,PosthundFernmeldegeheimnissesdesArtikels10desGrundgesetzeswirdinsoweiteingeschränkt.PersonenbezogeneDaten,diederKontrolledurchdieKommissionnach§15desArtikel10hGesetzesunterliegen,unterliegennichtderKontrolledurchdenBundesbeauftragten,esseidenn,dieKommissionersuchtdenBundesbeauftragten,dieEinhaltungderVorschriftenüberdenDatenschutzbeibestimmtenVorgängenoderinbestimmtenBereichenzukontrollierenundausschließlichihrdarüberzuberichten.DerKontrolledurchdenBundesbeauftragtenunterliegenauchnichtpersonenbezogeneDateninAktenüberdieSicherheitsüberprüfung,wennderBetroffenederKontrollederaufihnbezogenenDatenimEinzelfallgegenüberdemBundesbeauftragtenwiderspricht.(3)DieBundesgerichteunterliegenderKontrolledesBundesbeauftragtennur,soweitsieinVerwaltungsangelegenheitentätigwerden.(4)DieöffentlichenStellendesBundessindverpflichtet,denBundesbeauftragtenundseineBeauftragtenbeiderErfüllungihrerAufgabenzuunterstützen.Ihnenistdabeiinsbesondere1.AuskunftzuihrenFragensowieEinsichtinalleUnterlagen,insbesondereindiegespeichertenDatenundindieDatenverarbeitungsprogramme,zugewähren,dieimZusammenhangmitderKontrollenachAbsatz1stehen,2.jederzeitZutrittinalleDiensträumezugewähren.Diein§6Abs.2und§19Abs.3genanntenBehördengewährendieUnterstützungnurdemBundesbeauftragtenselbstunddenvonihmschriftlichbesondersBeauftragten.Satz2giltfürdieseBehördennicht,soweitdieobersteBundesbehördeimEinzelfallfeststellt,dassdieAuskunftoderEinsichtdieSicherheitdesBundesodereinesLandesgefährdenwürde.(5)DerBundesbeauftragteteiltdasErgebnisseinerKontrollederöffentlichenStellemit.DamitkannerVorschlägezurVerbesserungdesDatenschutzes,insbesonderezurBeseitigungvonfestgestelltenMängelnbeiderVerarbeitungoderNutzungpersonenbezogenerDaten,verbinden.§25bleibtunberührt.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #28(6)Absatz2giltentsprechendfürdieöffentlichenStellen,diefürdieKontrollederEinhaltungderVorschriftenüberdenDatenschutzindenLändernzuständigsind.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §25BeanstandungendurchdenBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheit(1)StelltderBundesbeauftragtefürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitVerstößegegendieVorschriftendiesesGesetzesodergegenandereVorschriftenüberdenDatenschutzodersonstigeMängelbeiderVerarbeitungoderNutzungpersonenbezogenerDatenfest,sobeanstandeterdies1.beiderBundesverwaltunggegenüberderzuständigenoberstenBundesbehörde,2.beimBundeseisenbahnvermögengegenüberdemPräsidenten,3.beidenausdemSondervermögenDeutscheBundespostdurchGesetzhervorgegangenenUnternehmen,solangeihneneinausschließlichesRechtnachdemPostgesetzzusteht,gegenüberderenVorständen,4.beidenbundesunmittelbarenKörperschaften,AnstaltenundStiftungendesöffentlichenRechtssowiebeiVereinigungensolcherKörperschaften,AnstaltenundStiftungengegenüberdemVorstandoderdemsonstvertretungsberechtigtenOrganundfordertzurStellungnahmeinnerhalbeinervonihmzubestimmendenFristauf.IndenFällenvonSatz1Nr.4unterrichtetderBundesbeauftragtegleichzeitigdiezuständigeAufsichtsbehörde.(2)DerBundesbeauftragtekannvoneinerBeanstandungabsehenoderaufeineStellungnahmederbetroffenenStelleverzichten,insbesonderewennessichumunerheblicheoderinzwischenbeseitigteMängelhandelt.(3)DieStellungnahmesollaucheineDarstellungderMaßnahmenenthalten,dieaufgrundderBeanstandungdesBundesbeauftragtengetroffenwordensind.DieinAbsatz1Satz1Nr.4genanntenStellenleitenderzuständigenAufsichtsbehördegleichzeitigeineAbschriftihrerStellungnahmeandenBundesbeauftragtenzu.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §26WeitereAufgabendesBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheit(1)DerBundesbeauftragtefürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheiterstattetdemDeutschenBundestagallezweiJahreeinenTätigkeitsbericht.ErunterrichtetdenDeutschenBundestagunddieÖffentlichkeitüberwesentlicheEntwicklungendesDatenschutzes.(2)AufAnforderungdesDeutschenBundestagesoderderBundesregierunghatderBundesbeauftragteGutachtenzuerstellenundBerichtezuerstatten.AufErsuchendesDeutschenBundestages,desPetitionsausschusses,desInnenausschussesoderderBundesregierunggehtderBundesbeauftragtefernerHinweisenaufAngelegenheitenundVorgängedesDatenschutzesbeidenöffentlichenStellendesBundesnach.DerBundesbeauftragtekannsichjederzeitandenDeutschenBundestagwenden.(3)DerBundesbeauftragtekannderBundesregierungunddenin§12Abs.1genanntenStellendesBundes



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #29EmpfehlungenzurVerbesserungdesDatenschutzesgebenundsieinFragendesDatenschutzesberaten.Diein§25Abs.1Nr.1bis4genanntenStellensinddurchdenBundesbeauftragtenzuunterrichten,wenndieEmpfehlungoderBeratungsienichtunmittelbarbetrifft.(4)DerBundesbeauftragtewirktaufdieZusammenarbeitmitdenöffentlichenStellen,diefürdieKontrollederEinhaltungderVorschriftenüberdenDatenschutzindenLändernzuständigsind,sowiemitdenAufsichtsbehördennach§38hin.§38Abs.1Satz3und4giltentsprechend.DritterAbschnittDatenverarbeitungnichtpöffentlicherStellenundöffentlichprechtlicherWettbewerbsunternehmenErsterUnterabschnittRechtsgrundlagenderDatenverarbeitungNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §27Anwendungsbereich(1)DieVorschriftendiesesAbschnittesfindenAnwendung,soweitpersonenbezogeneDatenunterEinsatzvonDatenverarbeitungsanlagenverarbeitet,genutztoderdafürerhobenwerdenoderdieDateninoderausnichtautomatisiertenDateienverarbeitet,genutztoderdafürerhobenwerdendurch1.nichthöffentlicheStellen,2.a)öffentlicheStellendesBundes,soweitsiealsöffentlichhrechtlicheUnternehmenamWettbewerbteilnehmen,b)öffentlicheStellenderLänder,soweitsiealsöffentlichhrechtlicheUnternehmenamWettbewerbteilnehmen,BundesrechtausführenundderDatenschutznichtdurchLandesgesetzgeregeltist.Diesgiltnicht,wenndieErhebung,VerarbeitungoderNutzungderDatenausschließlichfürpersönlicheoderfamiliäreTätigkeitenerfolgt.IndenFällenderNummer2Buchstabeageltenanstelledes§38die§§18,21und24bis26.(2)DieVorschriftendiesesAbschnittesgeltennichtfürdieVerarbeitungundNutzungpersonenbezogenerDatenaußerhalbvonnichtautomatisiertenDateien,soweitessichnichtumpersonenbezogeneDatenhandelt,dieoffensichtlichauseinerautomatisiertenVerarbeitungentnommenwordensind.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §28Datenerhebung,pverarbeitungundpnutzungfüreigeneZwecke(1)DasErheben,Speichern,VerändernoderÜbermittelnpersonenbezogenerDatenoderihreNutzungalsMittelfürdieErfüllungeigenerGeschäftszweckeistzulässig



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #301.wennesderZweckbestimmungeinesVertragsverhältnissesodervertragsähnlichenVertrauensverhältnissesmitdemBetroffenendient,2.soweiteszurWahrungberechtigterInteressenderverantwortlichenStelleerforderlichistundkeinGrundzuderAnnahmebesteht,dassdasschutzwürdigeInteressedesBetroffenenandemAusschlussderVerarbeitungoderNutzungüberwiegt,oder3.wenndieDatenallgemeinzugänglichsindoderdieverantwortlicheStellesieveröffentlichendürfte,esseidenn,dassdasschutzwürdigeInteressedesBetroffenenandemAusschlussderVerarbeitungoderNutzunggegenüberdemberechtigtenInteressederverantwortlichenStelleoffensichtlichüberwiegt.BeiderErhebungpersonenbezogenerDatensinddieZwecke,fürdiedieDatenverarbeitetodergenutztwerdensollen,konkretfestzulegen.(2)FüreinenanderenZweckdürfensienurunterdenVoraussetzungendesAbsatzes1Satz1Nr.2und3übermitteltodergenutztwerden.(3)DieÜbermittlungoderNutzungfüreinenanderenZweckistauchzulässig:1.soweiteszurWahrungberechtigterInteresseneinesDrittenoder2.zurAbwehrvonGefahrenfürdiestaatlicheundöffentlicheSicherheitsowiezurVerfolgungvonStraftatenerforderlichist,oder3.fürZweckederWerbung,derMarkthundMeinungsforschung,wennessichumlistenmäßigodersonstzusammengefassteDatenüberAngehörigeeinerPersonengruppehandelt,diesichaufa)eineAngabeüberdieZugehörigkeitdesBetroffenenzudieserPersonengruppe,b)Berufsh,BranchenhoderGeschäftsbezeichnung,c)Namen,d)Titel,e)akademischeGrade,f)Anschriftundg)GeburtsjahrbeschränkenundkeinGrundzuderAnnahmebesteht,dassderBetroffeneeinschutzwürdigesInteresseandemAusschlussderÜbermittlungoderNutzunghat,oder



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #314.wennesimInteresseeinerForschungseinrichtungzurDurchführungwissenschaftlicherForschungerforderlichist,daswissenschaftlicheInteresseanderDurchführungdesForschungsvorhabensdasInteressedesBetroffenenandemAusschlussderZweckänderungerheblichüberwiegtundderZweckderForschungaufandereWeisenichtodernurmitunverhältnismäßigemAufwanderreichtwerdenkann.IndenFällendesSatzes1Nr.3istanzunehmen,dassdiesesInteressebesteht,wennimRahmenderZweckbestimmungeinesVertragsverhältnissesodervertragsähnlichenVertrauensverhältnissesgespeicherteDatenübermitteltwerdensollen,diesich1.aufstrafbareHandlungen,2.aufOrdnungswidrigkeitensowie3.beiÜbermittlungdurchdenArbeitgeberaufarbeitsrechtlicheRechtsverhältnissebeziehen.(4)WidersprichtderBetroffenebeiderverantwortlichenStellederNutzungoderÜbermittlungseinerDatenfürZweckederWerbungoderderMarkthoderMeinungsforschung,isteineNutzungoderÜbermittlungfürdieseZweckeunzulässig.DerBetroffeneistbeiderAnsprachezumZweckderWerbungoderderMarkthoderMeinungsforschungüberdieverantwortlicheStellesowieüberdasWiderspruchsrechtnachSatz1zuunterrichtenBsoweitderAnsprechendepersonenbezogeneDatendesBetroffenennutzt,diebeieinerihmnichtbekanntenStellegespeichertsind,haterauchsicherzustellen,dassderBetroffeneKenntnisüberdieHerkunftderDatenerhaltenkann.WidersprichtderBetroffenebeidemDritten,demdieDatennachAbsatz3übermitteltwerden,derVerarbeitungoderNutzungfürZweckederWerbungoderderMarkthoderMeinungsforschung,hatdieserdieDatenfürdieseZweckezusperren.(5)DerDritte,demdieDatenübermitteltwordensind,darfdiesenurfürdenZweckverarbeitenodernutzen,zudessenErfüllungsieihmübermitteltwerden.EineVerarbeitungoderNutzungfürandereZweckeistnichthöffentlichenStellennurunterdenVoraussetzungenderAbsätze2und3undöffentlichenStellennurunterdenVoraussetzungendes§14Abs.2erlaubt.DieübermittelndeStellehatihndaraufhinzuweisen.(6)DasErheben,VerarbeitenundNutzenvonbesonderenArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)füreigeneGeschäftszweckeistzulässig,soweitnichtderBetroffenenachMaßgabedes§4aAbs.3eingewilligthat,wenn1.dieszumSchutzlebenswichtigerInteressendesBetroffenenodereinesDrittenerforderlichist,sofernderBetroffeneausphysischenoderrechtlichenGründenaußerstandeist,seineEinwilligungzugeben,2.essichumDatenhandelt,diederBetroffeneoffenkundigöffentlichgemachthat,3.dieszurGeltendmachung,AusübungoderVerteidigungrechtlicherAnsprücheerforderlichistundkeinGrundzuderAnnahmebesteht,dassdasschutzwürdigeInteressedesBetroffenenandemAusschlussderErhebung,VerarbeitungoderNutzungüberwiegt,oder4.dieszurDurchführungwissenschaftlicherForschungerforderlichist,daswissenschaftlicheInteresseanderDurchführungdesForschungsvorhabensdasInteressedesBetroffenenandemAusschlussderErhebung,VerarbeitungundNutzungerheblichüberwiegtundderZweckderForschungaufandereWeisenichtodernurmitunverhältnismäßigemAufwanderreichtwerdenkann.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #32(7)DasErhebenvonbesonderenArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)istfernerzulässig,wenndieszumZweckderGesundheitsvorsorge,dermedizinischenDiagnostik,derGesundheitsversorgungoderBehandlungoderfürdieVerwaltungvonGesundheitsdienstenerforderlichistunddieVerarbeitungdieserDatendurchärztlichesPersonaloderdurchsonstigePersonenerfolgt,dieeinerentsprechendenGeheimhaltungspflichtunterliegen.DieVerarbeitungundNutzungvonDatenzudeninSatz1genanntenZweckenrichtetsichnachdenfürdieinSatz1genanntenPersonengeltendenGeheimhaltungspflichten.WerdenzueineminSatz1genanntenZweckDatenüberdieGesundheitvonPersonendurchAngehörigeeinesanderenalsin§203Abs.1und3desStrafgesetzbuchesgenanntenBerufes,dessenAusübungdieFeststellung,HeilungoderLinderungvonKrankheitenoderdieHerstellungoderdenVertriebvonHilfsmittelnmitsichbringt,erhoben,verarbeitetodergenutzt,istdiesnurunterdenVoraussetzungenzulässig,unterdeneneinArztselbsthierzubefugtwäre.(8)FüreinenanderenZweckdürfendiebesonderenArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)nurunterdenVoraussetzungendesAbsatzes6Nr.1bis4oderdesAbsatzes7Satz1übermitteltodergenutztwerden.EineÜbermittlungoderNutzungistauchzulässig,wenndieszurAbwehrvonerheblichenGefahrenfürdiestaatlicheundöffentlicheSicherheitsowiezurVerfolgungvonStraftatenvonerheblicherBedeutungerforderlichist.(9)Organisationen,diepolitisch,philosophisch,religiösodergewerkschaftlichausgerichtetsindundkeinenErwerbszweckverfolgen,dürfenbesondereArtenpersonenbezogenerDaten(§3Abs.9)erheben,verarbeitenodernutzen,soweitdiesfürdieTätigkeitderOrganisationerforderlichist.DiesgiltnurfürpersonenbezogeneDatenihrerMitgliederodervonPersonen,dieimZusammenhangmitderenTätigkeitszweckregelmäßigKontaktemitihrunterhalten.DieÜbermittlungdieserpersonenbezogenenDatenanPersonenoderStellenaußerhalbderOrganisationistnurunterdenVoraussetzungendes§4aAbs.3zulässig.Absatz3Nr.2giltentsprechend.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §29GeschäftsmäßigeDatenerhebungundpspeicherungzumZweckderÜbermittlung(1)DasgeschäftsmäßigeErheben,SpeichernoderVerändernpersonenbezogenerDatenzumZweckderÜbermittlung,insbesonderewenndiesderWerbung,derTätigkeitvonAuskunfteien,demAdresshandeloderderMarkthundMeinungsforschungdient,istzulässig,wenn1.keinGrundzuderAnnahmebesteht,dassderBetroffeneeinschutzwürdigesInteresseandemAusschlussderErhebung,SpeicherungoderVeränderunghat,oder2.dieDatenausallgemeinzugänglichenQuellenentnommenwerdenkönnenoderdieverantwortlicheStellesieveröffentlichendürfte,esseidenn,dassdasschutzwürdigeInteressedesBetroffenenandemAusschlussderErhebung,SpeicherungoderVeränderungoffensichtlichüberwiegt.§28Abs.1Satz2istanzuwenden.(2)DieÜbermittlungimRahmenderZweckenachAbsatz1istzulässig,wenn1.a)derDritte,demdieDatenübermitteltwerden,einberechtigtesInteresseanihrerKenntnisglaubhaftdargelegthatoderb)essichumlistenmäßigodersonstzusammengefassteDatennach§28Abs.3Nr.3handelt,diefürZweckederWerbungoderderMarkthoderMeinungsforschungübermitteltwerdensollen,und



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #332.keinGrundzuderAnnahmebesteht,dassderBetroffeneeinschutzwürdigesInteresseandemAusschlussderÜbermittlunghat.§28Abs.3Satz2giltentsprechend.BeiderÜbermittlungnachNummer1BuchstabeasinddieGründefürdasVorliegeneinesberechtigtenInteressesunddieArtundWeiseihrerglaubhaftenDarlegungvonderübermittelndenStelleaufzuzeichnen.BeiderÜbermittlungimautomatisiertenAbrufverfahrenobliegtdieAufzeichnungspflichtdemDritten,demdieDatenübermitteltwerden.(3)DieAufnahmepersonenbezogenerDateninelektronischeodergedruckteAdressh,Telefonh,BranchenhodervergleichbareVerzeichnissehatzuunterbleiben,wennderentgegenstehendeWilledesBetroffenenausdemzugrundeliegendenelektronischenodergedrucktenVerzeichnisoderRegisterersichtlichist.DerEmpfängerderDatenhatsicherzustellen,dassKennzeichnungenauselektronischenodergedrucktenVerzeichnissenoderRegisternbeiderÜbernahmeinVerzeichnisseoderRegisterübernommenwerden.(4)FürdieVerarbeitungoderNutzungderübermitteltenDatengilt§28Abs.4und5.(5)§28Abs.6bis9giltentsprechend.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §30GeschäftsmäßigeDatenerhebungundpspeicherungzumZweckderÜbermittlunginanonymisierterForm(1)WerdenpersonenbezogeneDatengeschäftsmäßigerhobenundgespeichert,umsieinanonymisierterFormzuübermitteln,sinddieMerkmalegesondertzuspeichern,mitdenenEinzelangabenüberpersönlicheodersachlicheVerhältnisseeinerbestimmtenoderbestimmbarennatürlichenPersonzugeordnetwerdenkönnen.DieseMerkmaledürfenmitdenEinzelangabennurzusammengeführtwerden,soweitdiesfürdieErfüllungdesZwecksderSpeicherungoderzuwissenschaftlichenZweckenerforderlichist.(2)DieVeränderungpersonenbezogenerDatenistzulässig,wenn1.keinGrundzuderAnnahmebesteht,dassderBetroffeneeinschutzwürdigesInteresseandemAusschlussderVeränderunghat,oder2.dieDatenausallgemeinzugänglichenQuellenentnommenwerdenkönnenoderdieverantwortlicheStellesieveröffentlichendürfte,soweitnichtdasschutzwürdigeInteressedesBetroffenenandemAusschlussderVeränderungoffensichtlichüberwiegt.(3)DiepersonenbezogenenDatensindzulöschen,wennihreSpeicherungunzulässigist.(4)§29giltnicht.(5)§28Abs.6bis9giltentsprechend.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §31BesondereZweckbindung



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #34PersonenbezogeneDaten,dieausschließlichzuZweckenderDatenschutzkontrolle,derDatensicherungoderzurSicherstellungeinesordnungsgemäßenBetriebeseinerDatenverarbeitungsanlagegespeichertwerden,dürfennurfürdieseZweckeverwendetwerden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §32(weggefallen) ZweiterUnterabschnittRechtedesBetroffenenNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §33BenachrichtigungdesBetroffenen(1)WerdenerstmalspersonenbezogeneDatenfüreigeneZweckeohneKenntnisdesBetroffenengespeichert,istderBetroffenevonderSpeicherung,derArtderDaten,derZweckbestimmungderErhebung,VerarbeitungoderNutzungundderIdentitätderverantwortlichenStellezubenachrichtigen.WerdenpersonenbezogeneDatengeschäftsmäßigzumZweckderÜbermittlungohneKenntnisdesBetroffenengespeichert,istderBetroffenevondererstmaligenÜbermittlungundderArtderübermitteltenDatenzubenachrichtigen.DerBetroffeneistindenFällenderSätze1und2auchüberdieKategorienvonEmpfängernzuunterrichten,soweiternachdenUmständendesEinzelfallesnichtmitderÜbermittlungandieserechnenmuss.(2)EinePflichtzurBenachrichtigungbestehtnicht,wenn1.derBetroffeneaufandereWeiseKenntnisvonderSpeicherungoderderÜbermittlungerlangthat,2.dieDatennurdeshalbgespeichertsind,weilsieaufgrundgesetzlicher,satzungsmäßigerodervertraglicherAufbewahrungsvorschriftennichtgelöschtwerdendürfenoderausschließlichderDatensicherungoderderDatenschutzkontrolledienenundeineBenachrichtigungeinenunverhältnismäßigenAufwanderfordernwürde,3.dieDatennacheinerRechtsvorschriftoderihremWesennach,namentlichwegendesüberwiegendenrechtlichenInteresseseinesDritten,geheimgehaltenwerdenmüssen,4.dieSpeicherungoderÜbermittlungdurchGesetzausdrücklichvorgesehenist,5.dieSpeicherungoderÜbermittlungfürZweckederwissenschaftlichenForschungerforderlichistundeineBenachrichtigungeinenunverhältnismäßigenAufwanderfordernwürde,6.diezuständigeöffentlicheStellegegenüberderverantwortlichenStellefestgestellthat,dassdasBekanntwerdenderDatendieöffentlicheSicherheitoderOrdnunggefährdenodersonstdemWohledesBundesodereinesLandesNachteilebereitenwürde,7.dieDatenfüreigeneZweckegespeichertsindunda)ausallgemeinzugänglichenQuellenentnommensindundeineBenachrichtigungwegenderVielzahlderbetroffenenFälleunverhältnismäßigist,oder



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #35b)dieBenachrichtigungdieGeschäftszweckederverantwortlichenStelleerheblichgefährdenwürde,esseidenn,dassdasInteresseanderBenachrichtigungdieGefährdungüberwiegt,oder8.dieDatengeschäftsmäßigzumZweckderÜbermittlunggespeichertsindunda)ausallgemeinzugänglichenQuellenentnommensind,soweitsiesichaufdiejenigenPersonenbeziehen,diedieseDatenveröffentlichthaben,oderb)essichumlistenmäßigodersonstzusammengefassteDatenhandelt(§29Abs.2Nr.1Buchstabeb)undeineBenachrichtigungwegenderVielzahlderbetroffenenFälleunverhältnismäßigist.DieverantwortlicheStellelegtschriftlichfest,unterwelchenVoraussetzungenvoneinerBenachrichtigungnachSatz1Nr.2bis7abgesehenwird.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §34AuskunftandenBetroffenen(1)DerBetroffenekannAuskunftverlangenüber1.diezuseinerPersongespeichertenDaten,auchsoweitsiesichaufdieHerkunftdieserDatenbeziehen,2.EmpfängeroderKategorienvonEmpfängern,andieDatenweitergegebenwerden,und3.denZweckderSpeicherung.ErsolldieArtderpersonenbezogenenDaten,überdieAuskunfterteiltwerdensoll,näherbezeichnen.WerdendiepersonenbezogenenDatengeschäftsmäßigzumZweckderÜbermittlunggespeichert,kannderBetroffeneüberHerkunftundEmpfängernurAuskunftverlangen,sofernnichtdasInteresseanderWahrungdesGeschäftsgeheimnissesüberwiegt.IndiesemFallistAuskunftüberHerkunftundEmpfängerauchdannzuerteilen,wenndieseAngabennichtgespeichertsind.(2)DerBetroffenekannvonStellen,diegeschäftsmäßigpersonenbezogeneDatenzumZweckederAuskunftserteilungspeichern,AuskunftüberseinepersonenbezogenenDatenverlangen,auchwennsiewederineinerautomatisiertenVerarbeitungnochineinernichtautomatisiertenDateigespeichertsind.AuskunftüberHerkunftundEmpfängerkannderBetroffenenurverlangen,sofernnichtdasInteresseanderWahrungdesGeschäftsgeheimnissesüberwiegt.(3)DieAuskunftwirdschriftlicherteilt,soweitnichtwegenderbesonderenUmständeeineandereFormderAuskunftserteilungangemessenist.(4)EinePflichtzurAuskunftserteilungbestehtnicht,wennderBetroffenenach§33Abs.2Satz1Nr.2,3und5bis7nichtzubenachrichtigenist.(5)DieAuskunftistunentgeltlich.WerdendiepersonenbezogenenDatengeschäftsmäßigzumZweckder



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #36Übermittlunggespeichert,kannjedocheinEntgeltverlangtwerden,wennderBetroffenedieAuskunftgegenüberDrittenzuwirtschaftlichenZweckennutzenkann.DasEntgeltdarfüberdiedurchdieAuskunftserteilungentstandenendirektzurechenbarenKostennichthinausgehen.EinEntgeltkannindenFällennichtverlangtwerden,indenenbesondereUmständedieAnnahmerechtfertigen,dassDatenunrichtigoderunzulässiggespeichertwerden,oderindenendieAuskunftergibt,dassdieDatenzuberichtigenoderunterderVoraussetzungdes§35Abs.2Satz2Nr.1zulöschensind.(6)IstdieAuskunftserteilungnichtunentgeltlich,istdemBetroffenendieMöglichkeitzugeben,sichimRahmenseinesAuskunftsanspruchspersönlichKenntnisüberdieihnbetreffendenDatenundAngabenzuverschaffen.EristhieraufingeeigneterWeisehinzuweisen.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §35Berichtigung,LöschungundSperrungvonDaten(1)PersonenbezogeneDatensindzuberichtigen,wennsieunrichtigsind.(2)PersonenbezogeneDatenkönnenaußerindenFällendesAbsatzes3Nr.1und2jederzeitgelöschtwerden.PersonenbezogeneDatensindzulöschen,wenn1.ihreSpeicherungunzulässigist,2.essichumDatenüberdierassischeoderethnischeHerkunft,politischeMeinungen,religiöseoderphilosophischeÜberzeugungenoderdieGewerkschaftszugehörigkeit,überGesundheitoderdasSexualleben,strafbareHandlungenoderOrdnungswidrigkeitenhandeltundihreRichtigkeitvonderverantwortlichenStellenichtbewiesenwerdenkann,3.siefüreigeneZweckeverarbeitetwerden,sobaldihreKenntnisfürdieErfüllungdesZwecksderSpeicherungnichtmehrerforderlichist,oder4.siegeschäftsmäßigzumZweckderÜbermittlungverarbeitetwerdenundeinePrüfungjeweilsamEndedesviertenKalenderjahresbeginnendmitihrererstmaligenSpeicherungergibt,dasseinelängerwährendeSpeicherungnichterforderlichist.(3)AndieStelleeinerLöschungtritteineSperrung,soweit1.imFalldesAbsatzes2Nr.3einerLöschunggesetzliche,satzungsmäßigeodervertraglicheAufbewahrungsfristenentgegenstehen,2.GrundzuderAnnahmebesteht,dassdurcheineLöschungschutzwürdigeInteressendesBetroffenenbeeinträchtigtwürden,oder3.eineLöschungwegenderbesonderenArtderSpeicherungnichtodernurmitunverhältnismäßighohemAufwandmöglichist.(4)PersonenbezogeneDatensindfernerzusperren,soweitihreRichtigkeitvomBetroffenenbestrittenwirdundsichwederdieRichtigkeitnochdieUnrichtigkeitfeststellenlässt.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #37(5)PersonenbezogeneDatendürfennichtfüreineautomatisierteVerarbeitungoderVerarbeitunginnichtautomatisiertenDateienerhoben,verarbeitetodergenutztwerden,soweitderBetroffenedieserbeiderverantwortlichenStellewidersprichtundeinePrüfungergibt,dassdasschutzwürdigeInteressedesBetroffenenwegenseinerbesonderenpersönlichenSituationdasInteressederverantwortlichenStelleandieserErhebung,VerarbeitungoderNutzungüberwiegt.Satz1giltnicht,wenneineRechtsvorschriftzurErhebung,VerarbeitungoderNutzungverpflichtet.(6)PersonenbezogeneDaten,dieunrichtigsindoderderenRichtigkeitbestrittenwird,müssenbeidergeschäftsmäßigenDatenspeicherungzumZweckderÜbermittlungaußerindenFällendesAbsatzes2Nr.2nichtberichtigt,gesperrtodergelöschtwerden,wennsieausallgemeinzugänglichenQuellenentnommenundzuDokumentationszweckengespeichertsind.AufVerlangendesBetroffenenistdiesenDatenfürdieDauerderSpeicherungseineGegendarstellungbeizufügen.DieDatendürfennichtohnedieseGegendarstellungübermitteltwerden.(7)VonderBerichtigungunrichtigerDaten,derSperrungbestrittenerDatensowiederLöschungoderSperrungwegenUnzulässigkeitderSpeicherungsinddieStellenzuverständigen,denenimRahmeneinerDatenübermittlungdieseDatenzurSpeicherungweitergegebenwerden,wenndieskeinenunverhältnismäßigenAufwanderfordertundschutzwürdigeInteressendesBetroffenennichtentgegenstehen.(8)GesperrteDatendürfenohneEinwilligungdesBetroffenennurübermitteltodergenutztwerden,wenn1.eszuwissenschaftlichenZwecken,zurBehebungeinerbestehendenBeweisnotoderaussonstigenimüberwiegendenInteressederverantwortlichenStelleodereinesDrittenliegendenGründenunerläßlichistund2.dieDatenhierfürübermitteltodergenutztwerdendürften,wennsienichtgesperrtwären.DritterUnterabschnittAufsichtsbehördeNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §§36und37(weggefallen)NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §38Aufsichtsbehörde(1)DieAufsichtsbehördekontrolliertdieAusführungdiesesGesetzessowieandererVorschriftenüberdenDatenschutz,soweitdiesedieautomatisierteVerarbeitungpersonenbezogenerDatenoderdieVerarbeitungoderNutzungpersonenbezogenerDateninoderausnichtautomatisiertenDateienregelneinschließlichdesRechtsderMitgliedstaatenindenFällendes§1Abs.5.DieAufsichtsbehördedarfdievonihrgespeichertenDatennurfürZweckederAufsichtverarbeitenundnutzenB§14Abs.2Nr.1bis3,6und7giltentsprechend.InsbesonderedarfdieAufsichtsbehördezumZweckderAufsichtDatenanandereAufsichtsbehördenübermitteln.SieleistetdenAufsichtsbehördenandererMitgliedstaatenderEuropäischenUnionaufErsuchenergänzendeHilfe(Amtshilfe).StelltdieAufsichtsbehördeeinenVerstoßgegendiesesGesetzoderandereVorschriftenüberdenDatenschutzfest,soistsiebefugt,dieBetroffenenhierüberzuunterrichten,denVerstoßbeidenfürdieVerfolgungoderAhndungzuständigenStellenanzuzeigensowiebeischwerwiegendenVerstößendieGewerbeaufsichtsbehördezurDurchführunggewerberechtlicherMaßnahmenzuunterrichten.Sieveröffentlichtregelmäßig,spätestensallezweiJahre,einenTätigkeitsbericht.§21Satz1und§23Abs.5Satz4bis7geltenentsprechend.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #38(2)DieAufsichtsbehördeführteinRegisterdernach§4dmeldepflichtigenautomatisiertenVerarbeitungenmitdenAngabennach§4eSatz1.DasRegisterkannvonjedemeingesehenwerden.DasEinsichtsrechterstrecktsichnichtaufdieAngabennach§4eSatz1Nr.9sowieaufdieAngabederzugriffsberechtigtenPersonen.(3)DiederKontrolleunterliegendenStellensowiediemitderenLeitungbeauftragtenPersonenhabenderAufsichtsbehördeaufVerlangendiefürdieErfüllungihrerAufgabenerforderlichenAuskünfteunverzüglichzuerteilen.DerAuskunftspflichtigekanndieAuskunftaufsolcheFragenverweigern,derenBeantwortungihnselbstodereinenderin§383Abs.1Nr.1bis3derZivilprozessordnungbezeichnetenAngehörigenderGefahrstrafgerichtlicherVerfolgungodereinesVerfahrensnachdemGesetzüberOrdnungswidrigkeitenaussetzenwürde.DerAuskunftspflichtigeistdaraufhinzuweisen.(4)DievonderAufsichtsbehördemitderKontrollebeauftragtenPersonensindbefugt,soweiteszurErfüllungderderAufsichtsbehördeübertragenenAufgabenerforderlichist,währendderBetriebshundGeschäftszeitenGrundstückeundGeschäftsräumederStellezubetretenunddortPrüfungenundBesichtigungenvorzunehmen.SiekönnengeschäftlicheUnterlagen,insbesonderedieÜbersichtnach§4gAbs.2Satz1sowiediegespeichertenpersonenbezogenenDatenunddieDatenverarbeitungsprogramme,einsehen.§24Abs.6giltentsprechend.DerAuskunftspflichtigehatdieseMaßnahmenzudulden.(5)ZurGewährleistungdesDatenschutzesnachdiesemGesetzundanderenVorschriftenüberdenDatenschutz,soweitdiesedieautomatisierteVerarbeitungpersonenbezogenerDatenoderdieVerarbeitungpersonenbezogenerDateninoderausnichtautomatisiertenDateienregeln,kanndieAufsichtsbehördeanordnen,dassimRahmenderAnforderungennach§9MaßnahmenzurBeseitigungfestgestelltertechnischeroderorganisatorischerMängelgetroffenwerden.BeischwerwiegendenMängelndieserArt,insbesondere,wennsiemitbesondererGefährdungdesPersönlichkeitsrechtsverbundensind,kannsiedenEinsatzeinzelnerVerfahrenuntersagen,wenndieMängelentgegenderAnordnungnachSatz1undtrotzderVerhängungeinesZwangsgeldesnichtinangemessenerZeitbeseitigtwerden.SiekanndieAbberufungdesBeauftragtenfürdenDatenschutzverlangen,wennerdiezurErfüllungseinerAufgabenerforderlicheFachkundeundZuverlässigkeitnichtbesitzt.(6)DieLandesregierungenoderdievonihnenermächtigtenStellenbestimmendiefürdieKontrollederDurchführungdesDatenschutzesimAnwendungsbereichdiesesAbschnitteszuständigenAufsichtsbehörden.(7)DieAnwendungderGewerbeordnungaufdiedenVorschriftendiesesAbschnittesunterliegendenGewerbebetriebebleibtunberührt.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §38aVerhaltensregelnzurFörderungderDurchführungdatenschutzrechtlicherRegelungen(1)BerufsverbändeundandereVereinigungen,diebestimmteGruppenvonverantwortlichenStellenvertreten,könnenEntwürfefürVerhaltensregelnzurFörderungderDurchführungvondatenschutzrechtlichenRegelungenderzuständigenAufsichtsbehördeunterbreiten.(2)DieAufsichtsbehördeüberprüftdieVereinbarkeitderihrunterbreitetenEntwürfemitdemgeltendenDatenschutzrecht. VierterAbschnittSondervorschriftenNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §39



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #39ZweckbindungbeipersonenbezogenenDaten,dieeinemBerufspoderbesonderenAmtsgeheimnisunterliegen(1)PersonenbezogeneDaten,dieeinemBerufshoderbesonderenAmtsgeheimnisunterliegenunddievonderzurVerschwiegenheitverpflichtetenStelleinAusübungihrerBerufshoderAmtspflichtzurVerfügunggestelltwordensind,dürfenvonderverantwortlichenStellenurfürdenZweckverarbeitetodergenutztwerden,fürdensiesieerhaltenhat.IndieÜbermittlunganeinenichthöffentlicheStellemussdiezurVerschwiegenheitverpflichteteStelleeinwilligen.(2)FüreinenanderenZweckdürfendieDatennurverarbeitetodergenutztwerden,wenndieÄnderungdesZwecksdurchbesonderesGesetzzugelassenist.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §40VerarbeitungundNutzungpersonenbezogenerDatendurchForschungseinrichtungen(1)FürZweckederwissenschaftlichenForschungerhobeneodergespeichertepersonenbezogeneDatendürfennurfürZweckederwissenschaftlichenForschungverarbeitetodergenutztwerden.(2)DiepersonenbezogenenDatensindzuanonymisieren,sobalddiesnachdemForschungszweckmöglichist.BisdahinsinddieMerkmalegesondertzuspeichern,mitdenenEinzelangabenüberpersönlicheodersachlicheVerhältnisseeinerbestimmtenoderbestimmbarenPersonzugeordnetwerdenkönnen.SiedürfenmitdenEinzelangabennurzusammengeführtwerden,soweitderForschungszweckdieserfordert.(3)DiewissenschaftlicheForschungbetreibendenStellendürfenpersonenbezogeneDatennurveröffentlichen,wenn1.derBetroffeneeingewilligthatoder2.diesfürdieDarstellungvonForschungsergebnissenüberEreignissederZeitgeschichteunerlässlichist.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §41Erhebung,VerarbeitungundNutzungpersonenbezogenerDatendurchdieMedien(1)DieLänderhabeninihrerGesetzgebungvorzusehen,dassfürdieErhebung,VerarbeitungundNutzungpersonenbezogenerDatenvonUnternehmenundHilfsunternehmenderPresseausschließlichzueigenenjournalistischhredaktionellenoderliterarischenZweckendenVorschriftender§§5,9und38aentsprechendeRegelungeneinschließlicheinerhieraufbezogenenHaftungsregelungentsprechend§7zurAnwendungkommen.(2)FührtdiejournalistischhredaktionelleErhebung,VerarbeitungoderNutzungpersonenbezogenerDatendurchdieDeutscheWellezurVeröffentlichungvonGegendarstellungendesBetroffenen,sosinddieseGegendarstellungenzudengespeichertenDatenzunehmenundfürdieselbeZeitdaueraufzubewahrenwiedieDatenselbst.(3)WirdjemanddurcheineBerichterstattungderDeutschenWelleinseinemPersönlichkeitsrechtbeeinträchtigt,sokannerAuskunftüberdiederBerichterstattungzugrundeliegenden,zuseinerPersongespeichertenDatenverlangen.DieAuskunftkannnachAbwägungderschutzwürdigenInteressenderBeteiligtenverweigertwerden,soweit



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #401.ausdenDatenaufPersonen,diebeiderVorbereitung,HerstellungoderVerbreitungvonRundfunksendungenberufsmäßigjournalistischmitwirkenodermitgewirkthaben,geschlossenwerdenkann,2.ausdenDatenaufdiePersondesEinsendersoderdesGewährsträgersvonBeiträgen,UnterlagenundMitteilungenfürdenredaktionellenTeilgeschlossenwerdenkann,3.durchdieMitteilungderrecherchiertenodersonsterlangtenDatendiejournalistischeAufgabederDeutschenWelledurchAusforschungdesInformationsbestandesbeeinträchtigtwürde.DerBetroffenekanndieBerichtigungunrichtigerDatenverlangen.(4)ImÜbrigengeltenfürdieDeutscheWellevondenVorschriftendiesesGesetzesdie§§5,7,9und38a.Anstelleder§§24bis26gilt§42,auchsoweitessichumVerwaltungsangelegenheitenhandelt.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §42DatenschutzbeauftragterderDeutschenWelle(1)DieDeutscheWellebestellteinenBeauftragtenfürdenDatenschutz,derandieStelledesBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheittritt.DieBestellungerfolgtaufVorschlagdesIntendantendurchdenVerwaltungsratfürdieDauervonvierJahren,wobeiWiederbestellungenzulässigsind.DasAmteinesBeauftragtenfürdenDatenschutzkannnebenanderenAufgabeninnerhalbderRundfunkanstaltwahrgenommenwerden.(2)DerBeauftragtefürdenDatenschutzkontrolliertdieEinhaltungderVorschriftendiesesGesetzessowieandererVorschriftenüberdenDatenschutz.EristinAusübungdiesesAmtesunabhängigundnurdemGesetzunterworfen.ImÜbrigenunterstehterderDiensthundRechtsaufsichtdesVerwaltungsrates.(3)Jedermannkannsichentsprechend§21Satz1andenBeauftragtenfürdenDatenschutzwenden.(4)DerBeauftragtefürdenDatenschutzerstattetdenOrganenderDeutschenWelleallezweiJahre,erstmalszum1.Januar1994einenTätigkeitsbericht.ErerstattetdarüberhinausbesondereBerichteaufBeschlusseinesOrganesderDeutschenWelle.DieTätigkeitsberichteübermitteltderBeauftragteauchandenBundesbeauftragtenfürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheit.(5)WeitereRegelungenentsprechendden§§23bis26trifftdieDeutscheWellefürihrenBereich.Die§§4fund4gbleibenunberührt. FünfterAbschnittSchlussvorschriftenNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §43Bußgeldvorschriften(1)Ordnungswidrighandelt,wervorsätzlichoderfahrlässig1.entgegen§4dAbs.1,auchinVerbindungmit§4eSatz2,eineMeldungnicht,nichtrichtig,nichtvollständig



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #41odernichtrechtzeitigmacht,2.entgegen§4fAbs.1Satz1oder2,jeweilsauchinVerbindungmitSatz3und6,einenBeauftragtenfürdenDatenschutznicht,nichtindervorgeschriebenenWeiseodernichtrechtzeitigbestellt,3.entgegen§28Abs.4Satz2denBetroffenennicht,nichtrichtigodernichtrechtzeitigunterrichtetodernichtsicherstellt,dassderBetroffeneKenntniserhaltenkann,4.entgegen§28Abs.5Satz2personenbezogeneDatenübermitteltodernutzt,5.entgegen§29Abs.2Satz3oder4diedortbezeichnetenGründeoderdieArtundWeiseihrerglaubhaftenDarlegungnichtaufzeichnet,6.entgegen§29Abs.3Satz1personenbezogeneDateninelektronischeodergedruckteAdressh,Rufnummernh,BranchenhodervergleichbareVerzeichnisseaufnimmt,7.entgegen§29Abs.3Satz2dieÜbernahmevonKennzeichnungennichtsicherstellt,8.entgegen§33Abs.1denBetroffenennicht,nichtrichtigodernichtvollständigbenachrichtigt,9.entgegen§35Abs.6Satz3DatenohneGegendarstellungübermittelt,10.entgegen§38Abs.3Satz1oderAbs.4Satz1eineAuskunftnicht,nichtrichtig,nichtvollständigodernichtrechtzeitigerteiltodereineMaßnahmenichtduldetoder11.einervollziehbarenAnordnungnach§38Abs.5Satz1zuwiderhandelt.(2)Ordnungswidrighandelt,wervorsätzlichoderfahrlässig1.unbefugtpersonenbezogeneDaten,dienichtallgemeinzugänglichsind,erhebtoderverarbeitet,2.unbefugtpersonenbezogeneDaten,dienichtallgemeinzugänglichsind,zumAbrufmittelsautomatisiertenVerfahrensbereithält,3.unbefugtpersonenbezogeneDaten,dienichtallgemeinzugänglichsind,abruftodersichodereinemanderenausautomatisiertenVerarbeitungenodernichtautomatisiertenDateienverschafft,4.dieÜbermittlungvonpersonenbezogenenDaten,dienichtallgemeinzugänglichsind,durchunrichtigeAngabenerschleicht,5.entgegen§16Abs.4Satz1,§28Abs.5Satz1,auchinVerbindungmit§29Abs.4,§39Abs.1Satz1oder§40Abs.1,dieübermitteltenDatenfürandereZweckenutzt,indemersieanDritteweitergibt,oder6.entgegen§30Abs.1Satz2diein§30Abs.1Satz1bezeichnetenMerkmaleoderentgegen§40Abs.2Satz3diein§40Abs.2Satz2bezeichnetenMerkmalemitdenEinzelangabenzusammenführt.



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #42(3)DieOrdnungswidrigkeitkannimFalldesAbsatzes1miteinerGeldbußebiszufünfundzwanzigtausendEuro,indenFällendesAbsatzes2miteinerGeldbußebiszuzweihundertfünfzigtausendEurogeahndetwerden.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §44Strafvorschriften(1)Wereinein§43Abs.2bezeichnetevorsätzlicheHandlunggegenEntgeltoderinderAbsicht,sichodereinenanderenzubereichernodereinenanderenzuschädigen,begeht,wirdmitFreiheitsstrafebiszuzweiJahrenodermitGeldstrafebestraft.(2)DieTatwirdnuraufAntragverfolgt.AntragsberechtigtsindderBetroffene,dieverantwortlicheStelle,derBundesbeauftragtefürdenDatenschutzunddieInformationsfreiheitunddieAufsichtsbehörde.SechsterAbschnittÜbergangsvorschriftenNichtamtlichesInhaltsverzeichnis §45LaufendeVerwendungenErhebungen,VerarbeitungenoderNutzungenpersonenbezogenerDaten,dieam23.Mai2001bereitsbegonnenhaben,sindbinnendreiJahrennachdiesemZeitpunktmitdenVorschriftendiesesGesetzesinÜbereinstimmungzubringen.SoweitVorschriftendiesesGesetzesinRechtsvorschriftenaußerhalbdesAnwendungsbereichsderRichtlinie95/46/EGdesEuropäischenParlamentsunddesRatesvom24.Oktober1995zumSchutznatürlicherPersonenbeiderVerarbeitungpersonenbezogenerDatenundzumfreienDatenverkehrzurAnwendunggelangen,sindErhebungen,VerarbeitungenoderNutzungenpersonenbezogenerDaten,dieam23.Mai2001bereitsbegonnenhaben,binnenfünfJahrennachdiesemZeitpunktmitdenVorschriftendiesesGesetzesinÜbereinstimmungzubringen.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis §46WeitergeltungvonBegriffsbestimmungen(1)WirdinbesonderenRechtsvorschriftendesBundesderBegriffDateiverwendet,istDatei1.eineSammlungpersonenbezogenerDaten,diedurchautomatisierteVerfahrennachbestimmtenMerkmalenausgewertetwerdenkann(automatisierteDatei),oder2.jedesonstigeSammlungpersonenbezogenerDaten,diegleichartigaufgebautistundnachbestimmtenMerkmalengeordnet,umgeordnetundausgewertetwerdenkann(nichtautomatisierteDatei).NichthierzugehörenAktenundAktensammlungen,esseidenn,dasssiedurchautomatisierteVerfahrenumgeordnetundausgewertetwerdenkönnen.(2)WirdinbesonderenRechtsvorschriftendesBundesderBegriffAkteverwendet,istAktejedeamtlichenoderdienstlichenZweckendienendeUnterlage,dienichtdemDateibegriffdesAbsatzes1unterfälltBdazuzählenauchBildhundTonträger.NichthierunterfallenVorentwürfeundNotizen,dienichtBestandteileinesVorgangswerden



2006-03-29 file:///home/philipp/Documents/BJNR029550990.html #43sollen.(3)WirdinbesonderenRechtsvorschriftendesBundesderBegriffEmpfängerverwendet,istEmpfängerjedePersonoderStelleaußerhalbderverantwortlichenStelle.EmpfängersindnichtderBetroffenesowiePersonenundStellen,dieimInland,ineinemanderenMitgliedstaatderEuropäischenUnionoderineinemanderenVertragsstaatdesAbkommensüberdenEuropäischenWirtschaftsraumpersonenbezogeneDatenimAuftragerheben,verarbeitenodernutzen.NichtamtlichesInhaltsverzeichnis Anlage(zu§9Satz1)<FundstelledesOriginaltextes:BGBl.I2003,88>WerdenpersonenbezogeneDatenautomatisiertverarbeitetodergenutzt,istdieinnerbehördlicheoderinnerbetrieblicheOrganisationsozugestalten,dasssiedenbesonderenAnforderungendesDatenschutzesgerechtwird.DabeisindinsbesondereMaßnahmenzutreffen,diejenachderArtderzuschützendenpersonenbezogenenDatenoderDatenkategoriengeeignetsind,1.UnbefugtendenZutrittzuDatenverarbeitungsanlagen,mitdenenpersonenbezogeneDatenverarbeitetodergenutztwerden,zuverwehren(Zutrittskontrolle),2.zuverhindern,dassDatenverarbeitungssystemevonUnbefugtengenutztwerdenkönnen(Zugangskontrolle),3.zugewährleisten,dassdiezurBenutzungeinesDatenverarbeitungssystemsBerechtigtenausschließlichaufdieihrerZugriffsberechtigungunterliegendenDatenzugreifenkönnen,unddasspersonenbezogeneDatenbeiderVerarbeitung,NutzungundnachderSpeicherungnichtunbefugtgelesen,kopiert,verändertoderentferntwerdenkönnen(Zugriffskontrolle),4.zugewährleisten,dasspersonenbezogeneDatenbeiderelektronischenÜbertragungoderwährendihresTransportsoderihrerSpeicherungaufDatenträgernichtunbefugtgelesen,kopiert,verändertoderentferntwerdenkönnen,unddassüberprüftundfestgestelltwerdenkann,anwelcheStelleneineÜbermittlungpersonenbezogenerDatendurchEinrichtungzurDatenübertragungvorgesehenist(Weitergabekontrolle),5.zugewährleisten,dassnachträglichüberprüftundfestgestelltwerdenkann,obundvonwempersonenbezogeneDateninDatenverarbeitungssystemeeingegeben,verändertoderentferntwordensind(Eingabekontrolle),6.zugewährleisten,dasspersonenbezogeneDaten,dieimAuftragverarbeitetwerden,nurentsprechenddenWeisungendesAuftraggebersverarbeitetwerdenkönnen(Auftragskontrolle),7.zugewährleisten,dasspersonenbezogeneDatengegenzufälligeZerstörungoderVerlustgeschütztsind(Verfügbarkeitskontrolle),8.zugewährleisten,dasszuunterschiedlichenZweckenerhobeneDatengetrenntverarbeitetwerdenkönnen.zumSeitenanfangSeiteausdruckenDatenschutz


